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mit INFO-TEIL dEr GEMEINDE

Zur ordentlichen Vollversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Montan am 17. Februar 2025 konnte Kom-
mandant Karlheinz Malojer die fast vollzählig er-
schienenen aktiven Wehrmänner, die Mitglieder außer 
Dienst, die Bürgermeisterin Monika Delvai Hilber, den 
Bezirksfeuerwehrpräsidenten Markus Bertignoll und 
den Abschnittsinspektor Martin Dallemulle begrüßen.
Nach dem Gedenken an die verstorbenen Feuerwehr-
leute wurde vom Schriftführer Thomas Hilber der 
Tätigkeitsbericht verlesen. Die Freiwillige Feuerwehr 
Montan rückte 2024 zu 73 Einsätzen aus. Die Ten-
denz von immer weniger Brandeinsätzen setzte sich 
glücklicherweise auch 2024 fort und der Großteil der 
Einsätze war wiederum technischer Natur. Insgesamt 
stand die FF Montan im Jahr 2024 knapp 1.250 Stun-
den im Einsatz.
Weiterhin einen großen Stellenwert hat die Übungs-
tätigkeit, welche Grundlage für ein erfolgreiches Ab-

wickeln der Einsätze ist. Feuerwehrintern gab es 25 Übun-
gen zu verschiedenen Themen und zusätzlich nahm die 
FF Montan an zwei Gemeinschaftsübungen in Zusammen-
arbeit mit den Nachbarwehren und dem Weißen Kreuz teil.
Nochmals knapp 800 Stunden wurden für Brandverhü-
tungs- und Ordnungsdienste auf dem Gemeindegebiet und 
für den Besuch von Lehrgängen an der Landesfeuerwehr-
schule in Vilpian aufgebracht. Außerdem nahm die Frei-
willige Feuerwehr Montan bei kirchlichen Feiern und ver-
schiedenen Sportveranstaltungen aktiv am Dorfleben teil.
Am 31.12.2024 zählte die Freiwillige Feuerwehr Montan 
41 aktive Wehrmänner, 8 Mitglieder bei der Jugendgruppe 
und 10 Mitglieder außer Dienst.
Weitere Tagesordnungspunkte der Vollversammlung 
waren die Verlesung des Tätigkeitsberichtes der Jugend-
feuerwehr durch den Jugendbetreuer Manuel Wegscheider 
und die Verlesung und Genehmigung des Kassaberichtes 
durch den Kassier Elias Amort.

Montaner Wehr hat neuen Kommandanten – 
Franz Franzelin folgt auf Karlheinz Malojer

Der neue Kom-
mandant Franz 
Franzelin mit 
dem scheiden-
den Komman-
danten Karl-
heinz Malojer
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Der neue Ausschuss der FF Montan mit der Bürgermeisterin, den Vertretern des Bezirkes und dem scheidenden Kommandanten

Alle 5 Jahre erneuert eine Feuerwehr laut Satzung ihre Führungs-
spitze und somit stand auch bei der Freiwilligen Feuerwehr Mon-
tan der Punkt Wahlen auf der Tagesordnung der diesjährigen 
Vollversammlung. Kommandant Karlheinz Malojer und Schrift-
führer Thomas Hilber stellten sich nicht mehr zur Wahl und 
somit stand fest, dass der Ausschuss neue Mitglieder braucht 
und die FF Montan nach 15 Jahren einen neuen Kommandanten 
bekommt. Als neuer Kommandant gewählt wurde Franz Franze-
lin und Hubert Goldner bleibt weiterhin Vize-Kommandant. Der 
Feuerwehrausschuss setzt sich nun aus Elias Amort, Jonas Galli 
und Andreas Thaler zusammen. Rechnungsrevisoren sind Phil-
ipp Nussbaumer und Gabriel Wegscheider. In der ersten Sitzung 
des neu gewählten Ausschusses werden Aufgaben und Funktio-
nen zugeteilt, u.a. werden die Zugskommandanten, der Geräte-
wart und die Jugendbetreuer ernannt und diese sind dann auch 
Teil des Ausschusses der FF Montan.
Viel Lob für das Engagement und für die ständige Bereitschaft der 
Wehrmänner kam von Seiten der Bürgermeisterin Monika Delvai 
Hilber. Sie bedankte sich im Namen der Gemeindeverwaltung für 
die gute Zusammenarbeit im Bereich Zivilschutz und unterstrich 

auch die Wichtigkeit der Jugendarbeit der Feuerwehr.
Der Kommandant Karlheinz Malojer dankte der Bürgermeisterin 
für die Unterstützung von Seiten der Gemeindeverwaltung und 
ihr persönlich für die hervorragende Zusammenarbeit und für 
die Wertschätzung, die sie der Wehr in den 15 Jahren entgegen-
gebracht hat.
Grußworte und Worte des Dankes wurden auch vom Bezirksfeuer-
wehrpräsidenten Markus Bertignoll und vom Abschnittsinspektor 
Martin Dallemulle überbracht.
Am Ende der Jahreshauptversammlung dankte der scheiden-
de Kommandant allen Wehrleuten für das Vertrauen und die 
Kameradschaft. Es war für ihn eine große Ehre, Kommandant 
dieser Wehr zu sein und er hat diese Aufgabe stets auch mit einer 
Portion Stolz nach bestem Wissen und Gewissen ausgeübt. Mit 
großer Freude übergibt er nun die Leitung der Wehr dem neuen 
Kommandanten und ersucht alle, diesen mit Tatkraft und vollem 
Einsatz zu unterstützen.
Beendet wurde die Jahreshauptversammlung durch den neuen 
Kommandanten. Franz Franzelin dankte allen für das große Ver-
trauen und freut sich auf die ehrenvolle Aufgabe. 

Bezirksfeuerwehrpräsident Markus Bertignoll, Karlheinz Malojer, Bürgermeisterin Monika Delvai Hilber, Kommandant Franz Franzelin. 
Kommandant-Stellvertreter Hubert Goldner, Abschnittsinspektor Martin Dallemulle
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Aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat fasste am 29.01.2025 
mehrere Beschlüsse:

Bilanzänderung:
Die 1. Bilanzänderung für das Haushalts-
jahr 2025 beinhaltet großteils dringende 
Eingriffe in Infrastrukturen. So wurde der 
Betrag von 57.974,40 Euro für den Aus-
tausch einer defekten Regenwasserleitung 
in Hinterglen – Bereich Dallio zweck-
gebunden. Ebenso wurde der Betrag von 
155.807,97 Euro für die Arbeiten zur Sanie-
rung von mehreren Schadstellen an der Ge-
meindestraße Gschnon im Haushaltsvor-
anschlag 2025 eingebaut. Nach Erhalt des 
Dekretes für den entsprechenden Landes-
beitrag vom Amt für Zivilschutz in Höhe von 
80% können die Arbeiten ausgeschrieben 
und in Angriff genommen werden. Außer-
dem wurde der Betrag von 10.000 Euro für 
die Unterbringung eines Kleinkindes aus 
Montan in der Kindertagesstätte in Kurti-
nig vorgesehen.

Gemeindeimmobiliensteuer:
Die GIS Verordnung wurde von den Ge-
meinderäten formell an die Bestimmungen 
angepasst. Ebenso wurden die Steuer-
sätze an die durch das Landesgesetz vom 
20.12.2024 vorgenommenen Änderungen 
angepasst. Somit gilt ab 2025 für Urlaub 
auf dem Bauernhof – Betriebe der Hebe-
satz von 0,56%. Für Privatzimmerver-
mieter wurde die Mindestauslastung von 
20% wieder gestrichen, sowie der Hebesatz 
von 0,76% eingeführt und somit den ver-
mieteten Wohnungen mit Wohnsitz gleich-
gestellt.

PNRR - Projekt DIGI POINT
Die Gemeinderäte stimmten einer Verein-

barung zwischen den Gemeinden Aldein, 
Truden i.N., Altrei und Montan a.d.W. zu, um 
im Rahmen einer PNRR – Maßnahme am 
Projekt „DIGI POINT“ teilzunehmen, wel-
ches digitale Unterstützungsdienste für 
die Bürger vorsieht. Federführend hierfür 
ist die Gemeinde Aldein, welche nun die 
Fördervereinbarung mit der Autonomen 
Provinz Bozen als Träger des Projektes 
abschließen wird sowie eine/n Tutor/in 
für die Durchführung des Projektes in den 
vier Gemeinden suchen wird. Für die Ge-
meinden entstehen keinerlei Kosten, eben-
so können die Bürger den Dienst, der in der 
Bibliothek eingerichtet wird, kostenlos in 
Anspruch nehmen.

Negative Stellungnahme zu den über-
arbeiteten Natura 2000 Erhaltungs-
maßnahmen
Intensiv beschäftigte sich der Gemeinde-
rat mit den Natura 2000 Erhaltungs-
maßnahmen im Biotop Castelfeder und 
im Naturpark Trudner Horn auf dem Ge-
meindegebiet von Montan, welche von 
der Landesregierung am 26.11.2024 
beschlossen wurden. Während die Er-

haltungsmaßnahmen der FFH Lebens-
räume im Biotop Castelfeder befürwortet 
und eine Stellungnahme des Fischereiver-
bandes Südtirol betreffend den erhöhten 
Schutz mehrerer Fischarten unterstützt 
werden kann, sieht der Gemeinderat die 
weiteren Einschränkungen im Naturpark 
Trudner Horn als sehr kritisch. Von den 
noch verbliebenen Viehbetrieben in Mon-
tan werden mehrere Mähwiesen bewirt-
schaftet, die sich im Naturpark befinden. 
Der Gemeinderat ist der Auffassung, dass 
die Berglandwirtschaft in Zukunft mehr 
denn je zu unterstützen ist. Enorme Ein-
schränkungen tragen sicherlich nicht zum 
Erhalt der Natura 2000 – Lebensräume 
bei, im Gegenteil, durch aufgelassene Wie-
sen und Weiden werden diese bald ver-
schwinden. Ebenso soll auch in Zukunft 
eine nachhaltige Nutzung der Wälder, die 
Nutzung der vielen Wandermöglichkeiten 
für Einheimische und Touristen, sowie die 
Jagd keine Einschränkungen erfahren. 
Die Gemeinde verlangt weiters, in Zu-
kunft bereits bei der Erarbeitung von der-
artigen Managementplänen gemeinsam 
mit allen weiteren betroffenen Akteuren 
eingebunden zu werden.

Änderung des Stellenplanes
Die genehmigte Abänderung des Stellen-
planes für das Gemeindepersonal betrifft 
eine Verwaltungsstelle, welche in abseh-
barer Zeit durch Pensionierung neu be-
setzt werden muss und somit von der V. 
Funktionsebene mit 65,75% Teilzeit in die 
VI. Funktionsebene mit 100% umgewandelt 
wird.
Im Anschluss an die Tagesordnung be-
richtete die Bürgermeisterin ausführlich 
über die aktuelle Verwaltungstätigkeit.

Im Biotop Castelfeder wurden insgesamt 87 
Natura 2000 Habitate definiert - Foto: Albert 
Ceolan, Tourismusverein Castelfeder

Ausgestellte Baugenehmigungen 
(laut Gesetz 9/2018 „Raum und Landschaft)

Baugenehmigung Nr. 1 vom 09.01.2025 – Pfitscher Marc, Projekt zur Errichtung 
eines neuen Wohnhauses auf der G.p. 19/3 in der K.G. Montan 

Baugenehmigung Nr. 2 vom 15.01.2025 – Stürz Erwin, Projekt im Sanierungs-
wege laut Art. 95 des LG vom 10.07.2018, Nr. 9 – Bp. 499 – KG Montan, Hand-
werkerzone Kalditsch 14

Baugenehmigung Nr. 3 vom 21.01.2025 – Dallio Norbert, Projekt im Sanierungs-
wege laut Art. 95 des LG vom 10.07.2018, Nr. 9 – Bp. 498 – KG Montan, Hand-
werkerzone Kalditsch 14

Gemeindekommission 
für Raum und Landschaft

Die nächste Sitzung der Gemeinde-
kommission für Raum und Landschaft 
findet am 

Mittwoch, den 16. April 2025
um 15.00 Uhr statt. 

Die Projektunterlagen müssen mindes-
tens 14 Tage vor dem Sitzungsdatum 
im Gemeindebauamt abgegeben.
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Aus dem Gemeindeausschuss
Zweckbestimmung des Verlustbeitrages 
des Konsortiums der Gemeinden
Das Konsortium der Gemeinden der Pro-
vinz hat mitgeteilt, dass der Gemeinde 
Montan a.d.W. aus dem Arbeitsplan 2025 
ein Verlustbeitrag in Höhe von insgesamt 
€ 101.529,00 zur Finanzierung von In-
vestitionsausgaben gewährt wird. Der ge-
währte Beitrag wird wie folgt verwendet: 
16.939,70 € für den Ankauf von Möbeln und 
Einrichtungsgegenständen für die Grund-
schule, € 62.000,00 für die Erneuerung der 
Umzäunung am Sportplatz in Castelfeder, € 
19.060,30 für die außerordentliche Instand-
haltung des Straßennetzes, € 3.529,00 für 
die Sanierung der Gschnonerstraße.

Ankauf von Medien für die Bibliothek
Die Firma Athesia Buch GmbH wurde mit 
der Lieferung von Büchern, Spielen, CDs, 
DVDs und Tonie Boxen und Figuren für die 
öffentliche Bibliothek Montan a.d.W. von € 
5.500,00 einschließlich MwSt. beauftragt.

LED-Flutlichtanlage für das Kunst-
rasenfußballfeld in der Sportzone 
Die Firma Lumax GmbH mit Sitz in 
Bozen wurde mit der Umstellung der 
Beleuchtungsanlage des Kunstrasen-
fußballfeldes in der Sportzone auf eine 
energiesparende LED-Beleuchtung zum 
Gesamtbetrag von 11.172,00 € beauftragt.

LED-Beleuchtung für die Tiefgarage am 
Kirchplatz
Die Firma Lumax GmbH mit Sitz in Bozen 
wurde mit der Montage von LED Leuchten 
in der Tiefgarage zum Gesamtbetrag von 
€ 1.872,36 beauftragt.

Lieferung von verschiedenen Regal-
schränken und Bilderklemmleisten für 
die Grundschule Montan
Die Firma Cubus GmbH mit Sitz in Bozen 
wurde mit der Lieferung von verschiedenen 
Regalschränken und Bilderklemmleisten 
für die Grundschule Montan mit einem Be-
trag von 16.939,70 € beauftragt.

Ehrenamtspreis „s junge Ehrenamt für 
die Gemeinden Südtirols 2022“
Die Gemeinde Montan a.d.W. hat im Jahr 
2022 den Ehrenamtspreis „s junge Ehren-
amt“ für die Gemeinden Südtirols und das 
damit zweckgebundenen Preisgeld in Höhe 
von 2.000 € gewonnen. Die Jugendlichen 
haben sich dafür ausgesprochen mit die-

sem Preisgeld für den Jugendraum „Durch-
loss“ eine Playstation und einen Fernseher 
anzukaufen. Hierzu wurde die Firma Lazze-
rin Roberto „Game Store“ mit Sitz in Bozen 
mit der Lieferung einer Playstation zum 
Preis von 1.101,95 €, sowie die Firma Elek-
tro Bachmann GmbH mit Sitz in Tramin 
mit der Lieferung eines Fernsehgerätes 
für den Jugendraum mit einem Betrag von 
900 € beauftragt.

Lieferung von Tischgarnituren für die 
Kindersommerbetreuung
Für das Sommerferienprogramm der 
Grundschüler, welches vom Jugend-
dienst Unterland organisiert wird, hat die 
Gemeinde bei der Landwirtschaftlichen 
Hauptgenossenschaft Südtirol Tisch-
garnituren für den Schulhof mit einem 
Betrag von € 1.015 angekauft.

Deckung der Ausgaben für die Errichtung 
von Deponien und Anlagen zur Ver-
wertung und Entsorgung von Abfällen
Die Gemeinden müssen jährlich der Auto-
nomen Provinz Bozen einen Beitrag für die 
teilweise Deckung der Ausgaben des Lan-
des für die Errichtung von Deponien und 
Anlagen zur Verwertung und Entsorgung 
von Abfällen überweisen. Für die Gemeinde 
Montan a.d.W. fallen hierfür für das Jahr 
2025 € 2.907,64 an, welche an die Auto-
nome Provinz Bozen zu überweisen sind.

Projekt zur Verwirklichung eines 
Kinderspielplatzes, eines Festplatzes 
samt zugehörigen Einrichtungen sowie 
einer öffentlichen Tiefgarage am Dorf-
eingang, Bau von primären Infra-
strukturen und teilweise Verlegung der 
Bahnhofstraße.
Nachdem der Gemeinderat das Einreich-
projekt als Grundlage für das Beitrags-
gesuch beim Land genehmigt hatte, hat 
nun das Amt für Gemeindefinanzierung 
einen Beitrag in Höhe von € 1.999.837,53 
gewährt. Der Gemeindeausschuss hat den 
entsprechenden Beschluss zur Zweck-
bindung angenommen. Nun liegt es am 
neuen Gemeinderat, zu entscheiden, in 
welcher Form das Projekt realisiert werden 
soll und die entsprechende Ausführungs-
planung in die Wege zu leiten.

Projekt „Insieme-Unterland“
Im Jahr 2022 wurde das Projekt „Insie-
me-Unterland“ von einer Arbeitsgruppe 
ausgearbeitet und den zuständigen 
Bürgermeistern und Gemeinderäten mit 
Zuständigkeit für Integration vorgestellt. 
Der Gemeindeausschuss beteiligt sich an 
den Kosten für das Jahr 2024 und das Jahr 
2025 in Höhe von € 2.280,40.

Umsetzung des Ensembleschutzplanes 
für das Jahr 2025
Dr. Arch. Giacomo Barducci aus Bozen 
wurde mit der Beratung als Ensemble-
schutzbeauftragter der Gemeinde Mon-
tan a.d.W. für das Jahr 2025 in Höhe von 
€ 800,00 beauftragt.

2022 erhielt die Gemeinde den „Ehrenamts-
preis“

Lieferung und Montage von Türen in der 
Grundschule Montan 
In der Grundschule Montan funktionie-
ren zwei Eingangstüren und die Tür des 
Lehrerzimmers nicht mehr einwandfrei 
und müssen ersetzt werden. Die Firma 
Kermin KG des Cristofori Klaus mit Sitz in 
Neumarkt wurde hierfür mit einem Betrag 
von € 11.956,00 beauftragt.

Erneuerung der Weißwasserleitung am 
Glenerweg
Die Firma Varesco GmbH aus Neumarkt 
wurde mit den Arbeiten zur Erneuerung 
eines Abschnitttes der Weißwasserleitung 
am Glenerweg im Bereich Haus Dallio zu 
einem Betrag von € 57.974 beauftragt.

Abfassung geologischer Bericht für die 
Wohnbauzone „Ludwig“
Es besteht die Notwendigkeit einen Geo-
logen zu beauftragen der einen geo-
logischen und geotechnischen Bericht und 
eine seismische Charakterisierung gemäß 
D.M. 17.10.2018 betreffend die Realisierung 
der Infrastrukturen für die neue Wohnbau-
zone Mischgebiet M1 in der Kalteggstraße 
ausarbeitet. Geologe Dr. Thomas Pinter mit 
Sitz in Auer wurde hierfür zum Preis von 
€ 6.909 beauftragt.
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Wahl der Bürgermeisterin/des 
Bürgermeisters und des Gemeinde-
rates
Die Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters und des Gemeinderates fin-
det am 4. Mai 2025 statt. Die Wahllokale sind für die Stimmabgabe von 7.00 bis 
22.00 Uhr geöffnet.
EU-Bürger*innen, welche 4 Jahre ununterbrochen in einer Gemeinde der Pro-
vinz Bozen ansässig waren, haben bei den Wahlen der Gemeindeorgane die 
Möglichkeit das aktive Wahlrecht in ihrer Wohnsitzgemeinde auszuüben. Die in 
Italien ansässigen EU-Bürger*innen müssen innerhalb von 40 Tagen vor dem 
eigentlichen Wahltermin einen Antrag auf Eintragung in die spezifische Zusatz-
wählerliste, die von der Wohnsitzgemeinde errichtet wurde, stellen. Der Antrag 
kann entweder direkt im zuständigen Gemeindeamt gestellt werden, oder mit-
tels Einschreiben unter Beilegung einer Fotokopie des Personalausweises auf 
dem Postweg der Gemeinde zugeschickt werden. Bei Annahme des Antrages 
wird vom Wahlamt der Gemeinde der persönliche Wahlausweis ausgehändigt, 
auf welchem die Sektion und die Adresse des Wahllokals angegeben sind.
Weitere Informationen zu den Gemeindewahlen sind auf der offiziellen Webseite 
der Region https://www.region.tnst.it zu finden.

Recyclinghof
Der Recyclinghof bleibt am Faschingsdienstag, 04.03.2025 geschlossen und ist 
am Mittwoch, 05.03.2025 von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet.

Forstwirtschaft – Umfangreiche 
Tätigkeit
Kürzlich fand im Rathaus der Gemeinde Montan ein Treffen zwischen Vertretern 
der Gemeinde Montan a.d.W. und dem Forstinspektorat Bozen I und der Forst-
station Neumarkt statt. Es wurde über das abgeschlossene Forstjahr 2024 Bi-
lanz gezogen und das Programm für 2025 festgelegt. Ebenfalls festgelegt wurde 
bereits das Datum für die gemeinsame „Bamlsetz-Aktion“ im Hüttwald, welche 
am Samstag, den 17.05.2025 stattfinden wird.
Im Jahr 2024 wurden vom Forstinspektorat Bozen I in der Gemeinde Montan a.d.W. 
Arbeiten im Ausmaß von 114.000 Euro an Gesamtausgaben durchgeführt. Die 
Finanzierung der Arbeiten erfolgte durch die Gemeinde, die Landesverwaltung 
(Landesabteilungen für Forstwirtschaft und Natur) und die Bezirksgemeinschaft 
Überetsch-Unterland für den Bereich Radweg Auer – San Lugano. Zur Durch-
führung dieser Arbeiten wurden 3220 Arbeitsstunden von den vier Mitarbeitern 
der Forststation Neumarkt Elmar Franzelin, Franz Franzelin, Wolfgang Dignös 
und Rafael Stürz verrichtet. Zu den jährlich anfallenden Arbeiten gehören die 
Instandhaltung und Verbesserung des Forstwegenetzes, Waldpflegearbeiten, 
Instandhaltung der Waldbrandinfrastrukturen, Instandhaltung des Radweges, 
Instandhaltung der Wandersteige und Pflegearbeiten in den Schutzgebieten 
Naturpark Trudner Horn, Biotop Castelfeder und Pinzoner Egger. Beispielsweise 
wurden im Biotop Castelfeder im Jahr 2024 28.000 Euro investiert, um die Na-
tura 2000 Lebensräume zu erhalten und zu pflegen. Außerdem werden immer 
wieder verschiedene außerordentliche Arbeiten von den Mitarbeitern der Forst-
behörde im Auftrag der Gemeinde verrichtet.

Neues aus der GemeiNdestubeVeräußerung von verschiedenen Grundpar-
zellen in der Lokalität Unterglen
Frau Abraham Lisa und Frau Rizzolli Petra haben 
ein Ansuchen für den Kauf eines Anteils der Gp. 
2039/1 in der Örtlichkeit Glen gestellt. Herr Geom. 
Martin Kofler hat den Teilungsplan ausgearbeitet 
und Ing. Christian Kaswalder hat das Schätzgut-
achten erstellt. Die Privatparteien haben einen 
Notar mit der Abfassung des entsprechenden Kauf-
vertrages beauftragt. Der Gemeindeausschuss hat 
den Entwurf des Kaufvertrages betreffend die Ver-
äußerung von 245 m² der Gp. 2039/3, 22 m² der 
Gp. 2039/4 und 421 m² der Gp. 2039/1 K.G. Montan 
– Lokalität Unterglen genehmigt und die Bürger-
meisterin mit der Unterzeichnung des Vertrages 
beauftragt. Die Gemeinde Montan a.d.W. erhält von 
Frau Aberham Lisa den Betrag von € 57.310 und 
von Frau Rizzolli Petra den Betrag von € 11.570.

Zuweisung Schüler-Pro-Kopf-Quoten an 
Grund- und Mittelschulen
Für die Finanzierung des Lehr- und Verwaltungs-
betriebes der Grund- und Mittelschulen für das 
Finanzjahr 2025 (Schuljahr 2024/2025) wurden 
folgende Beträge ausbezahlt: deutschsprachiger 
Grundschulsprengel Neumarkt für 8 Schüler 480,00 
€, deutschsprachiger Grundschulsprengel Kaltern 
für 2 Schüler 120,00 €, italienischer Schulsprengel 
Unterland für 6 Schüler 360,00 €, deutschsprachige 
Mittelschule Neumarkt für 37 Schüler 2.220,00 €, 
deutschsprachiger Grundschulsprengel Auer für 
90 Schüler 5.400 €, deutschsprachige Mittelschule 
„Mariengarten“ St. Pauls für 2 Schüler 120,00 €, 
deutschsprachige Mittelschule „Franziskaner Gym-
nasium“ Bozen für 3 Schüler 180,00 €.

Bezirksgemeinschaft Überetsch/Unterland – 
Genehmigung Abrechnung für Umweltdienste
Die Bezirksgemeinschaft Überetsch/Unterland 
hat den Auftrag mehrerer Gemeinden des Unter-
landes, verschiedene Dienste im Umweltbereich 
durchzuführen. Für das Jahr 2024 wurde nun 
die Abrechnung erstellt: die Verwaltungsspesen 
betragen 2.225,18 €, für die Restmüllsammlung 
wurden 30.796,00 €, für die Biomüllsammlung 
12.764,53 €, für die Sammlung von Brat- und Alt-
fetten € 605,01, für die Entsorgung von Schad-
stoffen 2.588,83 € und für die Entsorgung von 
Wertstoffen  20.148,19 € in Rechnung gestellt. 

Gewährung eines Beitrages an den Bildungs-
ausschuss Montan
Dem Bildungsausschuss Montan wurde für das 
Jahr 2025 ein Beitrag in Höhe von € 5.172,00 ge-
währt und ausbezahlt.
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Die Gemeindeverwaltung bedankt sich bei der Forstbehörde, ins-
besondere bei den Mitarbeitern der Forststation Neumarkt mit 
Förster Daniel Untersteiner, der vorwiegend für die Gemeinde 
Montan a.d.W. zuständig ist, für die gute Zusammenarbeit. „Die 
vergangenen 15 Jahre waren von guter Zusammenarbeit mit dem 
Forstinspektorat Bozen I und insbesondere mit den Mitarbeitern 
der Forststation Neumarkt geprägt. So konnten mehrere forst-
technische Herausforderungen gemeinsam gemeistert werden, 
wie beispielsweise die enormen Sturmschäden Vaia im Oktober 
2018, wodurch der kostbare Gemeindewald Kosten am Fuße des 
Schwarzhorn verwüstet wurde.“ betont die Bürgermeisterin und 
bedankt sich hierfür besonders beim Amtsdirektor des Forst-
inspektorates Bozen I Rainer Ploner, beim Stationsleiter Markus 
Unteregger und Förster Daniel Untersteiner.

Jahrgang 2006 - 
Volljährigkeitsfeier
Auf Einladung der Gemeinde trafen sich die Jugendlichen des 
Jahrgangs 2006 zur Volljährigkeitsfeier im Ratssaal der Gemeinde. 
Nach der Begrüßung durch den Jugendreferenten Matthias Tschöll, 
gab die Bürgermeisterin Einblick in die Arbeit der der Gemeinde 
mit ihren vielfältigen Aufgabenbereichen und als Wegbegleiter der 
Bürgerinnen und Bürger in vielen Lebenssituationen von der Ge-
burt bis ins hohe Alter. Sie betonte, dass das Jahr 2025 ein wich-
tiges Jahr für die Gemeinde ist, da die Gemeinderatswahlen statt-
finden, an denen sich die Volljährigen zum ersten Mal beteiligen. 
Michael Nussbaumer vom Jugenddienst Unterland referierte über 
„Rechte und Pflichten der Volljährigen“ in vielen Bereichen des 
täglichen Lebens. Er schloss seine Ausführungen mit einem inte-
ressanten Quiz aus dem Jahr 2006 ab. Die anwesenden Jugend-
lichen berichteten über ihre Zukunftspläne nach der Matura und 
die Bürgermeisterin schloss mit dem Wunsch, dass ihre Träume 
in Erfüllung gehen mögen. Beim anschließenden Umtrunk gab es 
noch angeregte Gespräche in lockerer Runde. Die Organisatoren 
waren sich einig, dass der Austausch mit dem Jahrgang 2006 
besonders interessant war.

Beim Treffen mit der Forstbehörde: Amtsdirektor Forstinspektorat 
Bozen I Rainer Ploner und sein Stellvertreter Renato Sascor, Bürger-
meisterin Monika Delvai Hilber, Stationsleiter Markus Unteregger, 
Gemeindereferent  Andreas Ludwig und Förster Daniel Untersteiner

Gemeinde und Jugenddienst luden die Jugendlichen des Jahrgangs 2006 
zur Volljährigkeitsfeier ein

Umstrukturierung 
Gemeindeämter
Die geplante Umstrukturierung der Gemeindeämter mit Nutzung 
des ehemaligen Arztambulatoriums wird über die Sommermonate 
2025 realisiert. Während der Bauphase werden die Gemeinde-
ämter in den Kultursaal „Johann Fischer“ verlegt.  Somit kann 
der Kultursaal im Zeitraum vom 20.05.2025 bis 30.09.2025 nicht 
für Veranstaltungen genutzt werden.

Freie Seniorenwohnungen
Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass im Sozialzentrum zwei 
Seniorenwohnungen leer stehen. Interessierte BürgerInnen kön-
nen sich hierzu an das Sekretariat der Gemeinde wenden. Tel. 
0471-819774 oder per email an: info@montan.eu.

 Wegen der Umbauarbeiten in den Gemeindeämtern kann 
der Kultursaal im Sommer 2025 nicht für Veranstaltungen 
genutzt werden.
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Dal Consiglio Comunale
Nella seduta del 29.01.2025 il Consiglio Co-
munale ha approvato diverse delibere.
Nella prima variazione al bilancio di previsione 
per il 2025 il Consiglio ha approvato l’integra-
zione di diverse entrate e uscite. Per interventi 
urgenti nelle infrastrutture é previsto l’importo 
di  57.974,40 Euro per la sostituzione di una 
condotta per le acque bianche nella via Gleno. 
Inoltre é previsto l’importo di  155.807,97 Euro 
per il progetto di risanamento di diverse aree 
danneggiate sulla strada comunale Casigna-
no, in attesa del contributo di 80% da parte 
della Provincia – ufficio protezione civile. Inol-
tre é previsto l’importo di 10.000 Euro per un 
posto nell’asilo nido di Cortina per un bambi-
no di Montagna.

Imposta municipale immobiliare IMI: 
Il Consiglio ha approvato la modifica del rego-
lamento per l’applicazione dell’imposta mu-
nicipale immobiliare (IMI) per adeguarlo alla 
legge provinciale nella quale sono state ap-
portate alcune modifiche in data 20.12.2024. 
Inoltre sono state approvate modifiche sulle 
aliquote IMI, come previsto nella legge provin-
ciale citata. Con decorrenza 1.1.2025 proprie-
tari di immobili per agriturismo pagheranno il 

0,56% e per affittacamere il 0,76% (come 
per appartamenti affittati con residenza).

PNRR – progetto sovracomunale DIGI 
POINT
I consiglieri hanno approvato la convenzio-
ne tra i Comuni di Aldino, Trodena n.p.n., 
Anterivo e Montagna s.s.d.v. relativa al pro-
getto “DIGI POINT – Alto Adige”. Il progetto, 
finanziato al 100% da fondi PNRR, preve-
de servizi di facililitazione digital per i cit-
tadini. Il soggetto attuatore é il Comune di 
Aldino. Per svolgere il servizio ora deve 
essere trovato un/a facilitatore/facilita-
trice per i quattro comuni. A Montagna é 
previsto di installare il servizio nella biblio-
teca pubblica.

Presa di posizione negativa agli obietti-
vi Natura 2000 
Il Consiglio ha dato una presa di posizione 
negativa alla delibera della Giunta provin-
ciale del 26.11.2024 con la quale é stata 
approvata la proposta delle misure di con-
servazione aggiornate per le zone protet-
te. Nel nostro Comune si tratta del bioto-
po Castelfeder ed il Parco Naturale Monte 

Corno. In futuro l’agricoltura montana 
dovrá essere sostenuta piú che mai e 
quindi le limitazioni per i prati nel parco 
naturale sono critici. Inoltre i consiglie-
ri sottolineano l’importanza dei boschi, 
dei sentieri ed infrastrutture, per i quali 
non devono essere previsti ulteriori 
restrizioni. Il Comune chiede espres-
samente che in futuro sia coinvolto as-
sieme a tutti i relativi attori attivamente 
in tutte le modifiche previste ai piani di 
gestione, alle misure di conservazione 
ed a eventuali modifiche del decreto del 
parco naturale Monte Corno.

Modifica della pianta organica del 
personale comunale
É stata approvata la modifica della pi-
anta organica del personale comunale 
con la futura sostituzione di un posto 
come operatore amministrativo V. livel-
lo con part time 65,75% con un assist-
ente amministrativo/a VI. livello 100%. 
Inoltre é stato convertito il posto attu-
almente vacante come addetta/o alle 
pulizie, part time 68%, con un’assis-
tente amministrativa/o VI. livello 68%.

IL ComuNe INFORMa

Elezioni comunali 2025
Elezioni del Sindaco e del 
Consiglio comunale
Domenica 4 maggio 2025
I seggi elettorali sono aperti per le votazioni dalle 7.00 alle 22.00.
Diritto di voto dei cittadini UE per le elezioni comunali. Cittadini 
dell‘Unione Europea residenti per quattro anni consecutivi in un 
Comune del Trentino Alto Adige hanno la facoltà di acquistare il 
diritto di votare i membri del Consiglio Comunale del Comune di 
residenza inoltrando apposita domanda al Sindaco. La domanda 
(il cui modello è disponibile presso l‘Ufficio elettorale del comu-
ne) dovrà essere presentata all‘Ufficio elettorale del Comune di 
residenza o spedita mediante raccomandata entro il 40° giorno 
anteriore a quello della votazione. Nel primo caso, la sottoscrizio-
ne della domanda, in presenza dell‘impiegato addetto, non sarà 
soggetta ad autenticazione, in caso di recapito a mezzo posta, in-
vece, la domanda dovrà essere corredata da copia fotostatica non 
autenticata di un documento di identità del sottoscrittore (art. 38 
comma 3 DPR 28/12/2000 n.445). L‘Ufficio elettorale del Comu-
ne comunicherà tempestivamente l‘esito della domanda. In caso 

di accoglimento, gli interessati riceveranno la tessera elettora-
le personale con l‘indicazione del seggio ove potranno recarsi a 
votare. Ulteriori informazioni sulle elezioni comunali sono dispo-
nibili sul sito ufficiale della regione https://www.regione.taa.it/
Chiusura centro di riciclaggio
Il centro di riciclaggio rimarrà chiuso il martedì grasso 04.03.2025 
ed è aperto mercoledì, 05.03.2025 dalle ore 16.00 alle ore 19.00.

Alloggi per anziani
L’amministrazione comunale informa che presso il centro socia-
le di Montagna sono liberi due alloggi per anziani. Interessati ad 
un assegnazione ed in possesso dei requisiti richiesti possono 
rivolgersi al Comune per informazioni (tel. 0471-819774) o tra-
mite email: info@montagna.eu.

IL COMUNE INFORMA
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Dalla Giunta Comunale
Destinazione di un contributo del Consorzio 
dei Comuni della Provincia di Bolzano
Il Consorzio dei Comuni della Provincia di Bol-
zano ha comunicato la concessione di un con-
tributo a fondo perduto per un importo com-
plessivo di € 101.529,00 per il finanziamento di 
opere pubbliche. Il contributo concesso viene 
utilizzato quanto segue: € 16.939,70 per l’ac-
quisto di mobili e arredi per la scuola elemen-
tare, € 62.000 per il rinnovo della recinzione 
del campo sportivo “Castelfeder”, € 19.060,30 
per la manutenzione straordinaria della rete 
viaria, € 3.529 per il risanamento della stra-
da Casignano.

Acquisto di diverso materiale didattico per 
la biblioteca comunale
La ditta Athesia Buch srl con sede a Bolzano è 
stata incaricata con la fornitura di libri, giochi, 
CD, DVD, audiolibri e scatole e figure di Tonie 
per l’anno 2025 per la biblioteca comunale di 
Montagna s.s.d.v. per un importo complessivo 
di € 5.500 IVA compresa.

Montaggio di un impianto di illuminazione a 
LED per il campo da gioco in erba sintetica 
nella zona sportiva di Montagna s.s.d.v.
La ditta Lumax srl con sede a Bolzano è stata 
incaricata con il montaggio chiavi in mano di 
un impianto di illuminazione a LED per il campo 
da gioco in erba sintetica nella zona sportiva 
di Montagna s.s.d.v. per un importo comples-
sivo di € 11.172,00.

Fornitura di diversi armadi con scaffali e 
pannelli per quadri per la scuola elementa-
re di Montagna s.s.d.v.
La ditta Cubus srl è stata incaricata con la for-
nitura di diversi armadi con scaffali e pannelli 
per quadri per la scuola elementare di Mon-
tagna s.s.d.v. per un importo complessivo di 
€ 16.939,70.

Premio di volontariato “s junge Ehrenamt” 
per i comuni dell’Alto Adige 2022
Il Comune di Montagna s.s.d.v. ha vinto il pre-
mio volontario “s junge Ehrenamt” per i Comuni 
dell’Alto Adige e il premio in denaro stanziato 
nell’importo di € 2.000,00. Il Comitato giovanile 
di Montagna si è espresso a favore dell’utilizzo 
di questi soldi acquistando una playstation e un 
televisore per la sala giovanile di Montagna. La 
ditta Lazzerin Roberto “Game Store” con sede 
a Bolzano è stata incaricata con la fornitura di 
una playstation per un importo di € 1.101,95. 
La ditta Elektro Bachmann srl con sede a Ter-

meno è stata incaricata con la fornitura di 
un televisore per un importo di € 900,00.

Fornitura e montaggio di porte per la 
scuola elementare di Montagna s.s.d.v.
Nella scuola elementare di Montagna 
s.s.d.v. due porte d’ingresso e la porta della 
sala insegnanti non funzionano più corret-
tamente e devono essere sostituite. La ditta 
Kermin sas di Cristofori Klaus con sede a 
Egna è stata incaricata con la fornitura e 
il montaggio di due porte d’entrata della 
scuola elementare e di una porta per l’aula 
degli insegnanti di Montagna per un im-
porto complessivo di € 11.956,00.

Smontaggio dell’illuminazione e instal-
lazione di luci a LED nel garage sotter-
raneo a Montagna s.s.d.v.
La ditta Lumax srl è stata incaricata con il 
smontaggio chiavi in mano dell’illumina-
zione vecchia e installazione di luci a LED 
nel garage sotterraneo di Montagna s.s.d.v. 
per un importo complessivo di € 1.872,36.

Rinnovo della condotta delle acque bi-
anche a Gleno
La conduttura delle acque bianche nella Via 
Gleno presso la casa Dallio è danneggiata 
e deve essere sostituita. La ditta Varesco 
srl di Egna è stata incaricata con i lavori di 
sostituzione della condotta di acque bian-
che nella Via Gleno presso la casa Dallio 
per un importo complessivo di € 57.974.

Relazione geologica per la zona resi-
denziale “Ludwig”
E’ necessario elaborare una relazione geo-
logica e geotecnica ed una caratterizzazio-
ne sismica redatta da un geologo ai sensi 
del D.M. 17.10.2018 in merito alla realiz-
zazione delle infrastrutture per la nuova 
zona residenziale zona mista M1 in Via 
Kaltegg. Il geologo dott. Thomas Pinter 
con sede a Ora è stato incaricato con la 
relazione geologica e geotecnica e di una 
caratterizzazione sismica in merito alla 
realizzazione delle infrastrutture per la 
nuova zona residenziale zona mista M1 in 
Via Kaltegg per un importo di  € 6.909,00.

Fornitura di tavoli per l’assistenza esti-
va bambini
Nel Comune di Montagna s.s.d.v. ogni anno 
viene svolto da parte del Servizio giovani-
le Bassa Atesina un programma delle va-

canze estive per bambini della scuola 
materna, scuola elementare e scuola 
media. Per questo programma sono 
necessari set da tavola. Il Consorzio 
Agrario di Bolzano con sede a Bolzano 
è stato incaricato con la fornitura di set 
da tavola per il programma delle vacan-
ze estive per bambini per un importo 
di € 1.015,00.

Copertura delle spese della Provin-
cia per la realizzazione di discariche 
ed impianti di recupero e smalti-
mento di rifiuti
I Comuni devono versare annualmente 
alla Provincia un importo per la parziale 
copertura delle spese della Provincia 
per la realizzazione di discariche ed 
impianti di recupero e smaltimento ri-
fiuti. Il Comune di Montagna ha liquida-
to alla Provincia autonoma di Bolzano 
l’importo di € 2.907,64 per la parziale 
copertura delle spese della Provincia 
per la realizzazione di discariche ed 
impianti di recupero e smaltimento di 
rifiuti, anno 2025.

Realizzazione di un parcheggio pub-
blico all’entrata del paese
L’Ufficio provinciale Finanza Locale ha 
comunicato che è stato concesso un 
contributo per l’opera realizzazione di 
un parcheggio pubblico all’entrata del 
paese e costruzione delle infrastrutture 
primarie lungo la Via Stazione par ad € 
1.999.837,53. La Giunta ha accettato il 
contributo provinciale e viene destina-
to per l’opera realizzazione di un par-
cheggio pubblico all’entrata del paese 
e costruzione delle infrastrutture pri-
marie lungo la Via Stazione.

Progetto “Insieme-Unterland”
Nell’anno 2022 è stato elaborato da un 
gruppo di lavoro il progetto “Insieme-
Unterland” ed è stato presentato agli 
Sindaci e assessori con delega all’in-
tegrazione responsabile. La Giunta ha 
riconosciuto e approvato la partecipa-
zione per gli anni 2024 e 2025 per un 
importo di € 2.280,40.

Applicazione del piano riguardan-
te la tutela degli insiemi per l’anno 
2025
L’arch. Giacomo Barducci di Bolzano 
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è stato incarico con la consulenza in 
qualità di incaricato per la tutela degli 
insiemi per il Comune di Montagna 
s.s.d.v. per l’anno 2025 nell’importo 
di € 800,00.

Vendita di diverse particelle fondia-
rie nella località “Unterglen”
Le signore Abraham Lisa e Rizzol-
li Petra hanno fatte richiesta riguar-
dante l’alienazione di una parte della 
p.f. 2039/1 nella località Gleno. Il geom. 
Kofler Martin ha elaborato il tipo di fra-
zionamento e l’ing. Christian Kaswal-
der ha redatto un parere di stima. Le 
parti hanno incaricato un notaio con 
la stipula del rispettivo contratto di 
compravendita. La Giunta ha appro-
vato la bozza del contratto di vendita 
inerente l’alienzazione di 245 m della 
p.f. 2039/3, 22 m2 della p.f. 2039/4 e 
421 m2 dlela p.f. 2039/1 C.C. Montag-
na e ha incaricato la Sindaca con la 
firma del contratto. Il Comune di Mon-
tagna s.s.d.v. riceve dalla signora Ab-
raham Lisa l’importo di € 57.310,00 e 

dalla signora Rizzolli Petra l’importo 
di 11.570,00 €.

Importi forfettari alle scuole ele-
mentari e medie per l’attività didat-
tica
Per il finanziamento dell’attività didatti-
ca ed amministrativa di diverse scuole 
elementari e medie per l’anno finanz-
iario 2025 (anno scolastico 2024/2025) 
sono state liquidate i seguenti impor-
ti: circolo di scuola elementare in lin-
gua tedesca di Egna per 8 alunni € 
480,00, circolo di scuola elementa-
re in lingua tedesca di Caldaro per 2 
alunni € 120,00, Istituto comprensivo 
in lingua italiana, Bassa Atesina per 6 
alunni € 360,00, scuola media in lin-
gua tedesca di Egna per 37 alunni € 
2.220,00, circolo di scuola elementare 
in lingua tedesca di Ora per 90 alunni 
€ 5.400,00, scuola media in lingua te-
desca “Mariengarten”, San Paolo per 2 
alunni € 120,00, scuola media in lingua 
tedesca “Franziskaner Gymnasium” 
Bolzano per 3 alunni € 180,00.

Comunità Comprensoriale Oltardige-Bas-
sa Atesina – approvazione del rendiconto 
delle spese amministrative
La Comunità Comprensoriale Oltradige-Bas-
sa Atesina è stata delegata con l’affidamen-
to dell’incarico di diversi servizi nell’ambito 
ambiente. Per le spese amministrative per 
l’ambito ambientale per l’anno 2024 è stato 
liquidato l’importo di € 2.225,18. Il rendicon-
to della Comunità comprensoriale Oltradige-
Bassa Atesina per la raccolta dei rifiuti solidi 
urbani ammontano a € 30.796,00. Le spese 
per la raccolta dei rifiuti organici ammontano 
a € 12.764,53. Le spese per la raccolta grassi 
alimentari e olii usati ammontano a € 605,01. 
Le spese per la raccolta e smaltimento rifiu-
ti tossici nocivi ammontano a € 2.588,83. Le 
spese per la raccolta e smaltimento di rifiuti 
riciclabili ammontano a € 20.148,19.

Concessione del contributo comunale al 
Comitato per l’educazione permanente 
Montagna
Al Comitato per l’educazione permanente di 
Montagna è stato concesso e liquidato un con-
tributo pari a € 5.172,00 per l’anno 2025.

Permesso di costruire 
(LP 9/2018 territorio e paesaggio)

permesso di costruire n. 1 del 09.01.2025 – Pfitscher Marc, progetto per la rea-
lizzazione di una nuova casa d’abitazione sulla p.f. 19/3 in C.C. Montagna s.s.d.v.

permesso di costruire n. 2 del 15.01.2025 – Stürz Erwin, progetto in sanato-
ria ai sensi dell’art. 95 della L.P. dd. 10. luglio 2018, n. 9, p.ed. 499 C.C. Montagna 

permesso di costruire n. 3 del 21.01.2025 – Dallio Norbert, progetto in sanato-
ria ai sensi dell’art. 95 della L.P. dd. 10. luglio 2018, n. 9, p.ed. 498 C.C. Montagna 

Commissione comunale  
per il territorio e paesaggio 
Sedute 2025

La prossima seduta della commissione comunale per il territorio e paesaggio si terrá

mercoledí, 16 aprile 2025

I progetti devono essere consegnati 14 giorni prima della seduta.
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Orari d’apertura  
della biblioteca di Montagna
lunedì dalle ore 8.00 – alle ore 12.00 e dalle 
ore 14.00 alle ore 16.00 (in estate dalle ore 
18.00 alle ore 20.00)
martedì, dalle ore 16.00 alle ore 18.00 
(in estate dalle ore 18.00 alle ore 20.00)
mercoledì dalle ore 8.00 alle ore 12.00
giovedì dalle ore 14.00 alle ore 16.00 
(in estate dalle ore 18.00 alle ore 20.00)
venerdì dalle ore 8.00 alle ore 12.00
sabato dalle ore 9.00 alle ore 11.00

Orario d’apertura dell’ufficio postale
lunedì, mercoledì, venerdì
dalle ore 8.20 alle ore 13.45

Servizio giornaliero anziani
tel. 0471 826611
su appuntamento

Parocco Michael Ennemoser
Parrocchia Montagna: tel. 0471-819776
email: pfarrei.montan@gmx.com
mercoledì dalle ore 8.30 alle ore 9.30
venerdí dalle ore 8.30 alle ore 9.30

Dott.ssa Maria Verena Cicala, PhD
ambulatorio Montagna, Vicolo Scuole n. 4
mercoledì e venerdì dalle 
ore 8.30 alle ore 11.30
appuntamento: 
tel. 0471-812211 o 331-2372796
email: dr.mv.cicala@gmail.com

Dott.ssa Karin Neukirch
ambulatorio Montagna, Vicolo Scuole n. 4
lunedì dalle ore 8.00 alle ore 13.00
martedì e giovedì 
dalle ore 10.00 alle ore 13.00
mercoledì dalle ore 16.00 alle ore 19.00

venerdì dalle ore 13.00 alle ore 16.30
appuntamento: tel. 0471-812240
email: dr.karinneukirch@yahoo.com

Servizio ufficiale sanitario
tel. 0471-909219 o 0471-909211

Uffici comunali
da lunedì a venerdì 
dalle ore 8.00 alle ore 12.00
mercoledì dalle ore 14.30 alle ore 16.00

Centro di riciclaggio
martedì dalle ore 16.00 alle ore 19.00
sabato dalle ore 8.00 alle ore 11.00

Ufficio forestale
lunedì dalle ore 8.30 alle ore 9.30
Daniel Untersteiner, tel. 335-5741654
email: daniel.untersteiner@provincia.bz.it

Numeri utili

 | Jugenddienst Unterland

Gemeindefrühstück des Jugenddienst Unterland: 
Austausch zu jugendrelevanten Themen
Am 18. Jänner 2025 fand im 
Jugenddienst Unterland das 
traditionelle Gemeindefrüh-
stück mit Vertreter*innen aller 
Mitgliedsgemeinden statt. Im 
Mittelpunkt dieses Treffens 
stand der Austausch zu jugend-
relevanten Themen, die sowohl 
aktuelle Herausforderungen als 
auch zukünftige Chancen in der 
Jugendarbeit umfassten.
Nach einer herzlichen Be-
grüßung durch den Geschäfts-
führer Michael Nussbaumer, 
wurde eine PowerPoint-
Präsentation gezeigt, die einen 
umfassenden Rückblick auf 
die im Jahr 2024 geleisteten 
Aktivitäten bot. Dabei wurden 
wichtige Projekte und Ver-
anstaltungen hervorgehoben, 
die zur Unterstützung und För-
derung junger Menschen bei-
getragen haben. Ebenso wurde 

ein kurzer Ausblick auf bevor-
stehende Initiativen gegeben, 
die in den kommenden Mona-
ten umgesetzt werden sollen.
Das Gemeindefrühstück bot zu-
dem eine wertvolle Gelegen-
heit für einen offenen und 
konstruktiven Dialog zwischen 
den anwesenden Gemeinde-
referent*innen und Bürger-
meistern. In entspannter At-
mosphäre wurden Erfahrungen 
ausgetauscht, Ideen diskutiert 
und mögliche Kooperations-
ansätze erörtert.

Der Jugenddienst Unterland 
dankt allen Teilnehmer*innen 
für ihr Engagement und freut 
sich auf eine weiterhin erfolg-
reiche Zusammenarbeit 
mit dem Ziel, die Unterland-
ler Jugendarbeit gemeinsam 
weiterzuentwickeln.

Die Faschingsfeier der Senioren im Foyer des Kulturhauses
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 | Volkstanzgruppe

Preiswatten der Volkstanzgruppe Montan
Am Samstag, 25. Jänner fand das jährliche Preiswatten der Volks-
tanzgruppe Montan im Johann-Fischer Saal statt. Zum zweiten 
Mal in Folge war mit einer Teilnehmerzahl von 200 Watterinnen 
und Wattern der Saal bis auf den letzten Platz gefüllt. 
Nach der Begrüßung durch die Obfrau Sandra Saltuari sowie deren 
Vorgänger Christian Terleth durften die 200 Wattbegeisterten 
damit beginnen wofür sie gekommen waren. Während den ins-
gesamt fünf „18-ern“ wurde, wie beim Watten üblich, gestochen, 
geboten und „gejagt“.  Und so standen nach den fünf gespielten 
Partien Alex Ebner und Daniel Reichhalter als Siegerpaar fest. Sie 
durften sich über einen Gutschein für ein Wellness-Wochenende 
zu jeweils 400 € im Hotel Alpen Tesitin freuen. Ein besonderer 
Dank geht an dieser Stelle an die Firmen Varesco GmbH und Dal-
lio Bau, welche diesen Preis zur Verfügung stellten. Den zweiten 
Platz sicherten sich Evelyn Cassar und Annegret Mark. Sie er-
hielten einen Einkaufsgutschein im Wert von je 200 €. Oswald 
Dalvai und Floriano Bonelli belegten den dritten Platz und durf-
ten sich über einen Day-Spa Gutschein im Wert von jeweils 115 
€ im Hotel Seeleiten freuen. 

Doch nicht nur die ersten drei Plätze wurden belohnt. Es gab noch 
viele weitere Preise, darunter Geschenkkörbe, Essensgutscheine 
in verschiedenen Gastbetrieben sowie kleinere Sachpreise. Somit 
war für jeden Teilnehmer und jede Teilnehmerin etwas dabei. An 
dieser Stelle möchte sich die Volkstanzgruppe Montan herzlich 
bei allen Gönnern bedanken, die durch ihre Unterstützung diese 
vielen tollen Preise ermöglicht haben.

Abschließend bedankt sich die Volkstanzgruppe Montan natürlich 
auch bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für ihren Be-
such und hofft auch im nächsten Jahr auf ein „volles Haus“ beim 
Preiswatten der Volkstanzgruppe Montan. 

Die Ergebnisse der Plätze 1 bis 10:
1. Alex Ebner & Daniel Reichhalter   633
2. Evelyn Cassar & Annegret Mark   627
3. Oswald Dalvai & Floriano Bonelli 618
4. Anni Thaler & Klara Sölva   577
5. Theo Franzelin & Luis Degasperi 567
6. Paolo Delvai & Renato Dezulian   566
7. Josef Pernter & Franz Facchini   560
8. Christian Vigl & Richard Dibiasi   554
9. Elisabeth Pellegrin & Rita Dipauli 519
10.  Maria Tschöll & Elisabeth Steiner  516

V.l.n.r.: Christian Terleth (2. Stellvertreter der Volkstanzgruppe Mon-
tan), Evelyn Cassar, Annegret Mark (2. Platz), Oswald Dalvai, Floriano 
Bonelli (3. Platz), Alex Ebner, Daniel Reichhalter (1. Platz) und Sandra 
Saltuari (Obfrau der Volkstanzgruppe Montan).

S H O W R O O M
DIE DOPPELMARKISE VERGRÖSSERT DEN
SCHATTENBEREICH UND BIETET ZUSÄTZLICHEN
BLENDSCHUTZ

ERFÜLLEN SIE SICH IHREN WOHN(TRAUM) IM
FREIEN MIT EINEM INNOVATIVEN UND MODER-
NEN TERRASSENDACH.

Wir überdachen , beschatten  
und verglasen ihren Balkon und Terrasse. 

Alte Landstrasse 18/B I-39040 Auer (BZ)
www.x-glas.it - info@x-glas.it (+39) 335 1226640
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 | Pfarrgemeinderat

Liturgischer Kalender
Fr 28.03. 08:00 Hl. Messe

Sa 29.03. 18:00 Vorabendmesse

So 30.03. 09:00 4. Fastensonntag (Laetare), (Ev: Joh 9,1–41 
oder 9,1.6–9.13–17.34–38), Familiensonntag, 
Vorstellung der Erstkommunikanten, Ein-
ladung zum Suppen und Knödelsonntag der 
Pfarrcaritas

Mo 31.03. 19:00 Kreuzwegandacht, gestaltet vom KV W

Di 01.04. 19:00 Kreuzwegandacht in der Stephanskirche 
Pinzon

Hauskommunion
Ersten Freitag im Monat (Herz-Jesu-Freitag) ab 10 Uhr.

Beerdigungen - Winterzeit
Rosenkranzgebet:    19:00 Uhr/14:00 Uhr
Sterbegottesdienst:    14:30 Uhr.

Für kurzfristige Änderungen verweisen wir auf den wöchent-
lichen Pfarrbrief. 
Der wöchentliche Pfarrbrief ist abrufbar auf:
https://www.montan.info 
Kontakt: Tel. 0471 819776, Email: Pfarrei.montan@gmx.com; 
Redaktionsschluss: Dienstag 20 Uhr.
Sprechstunden: Mittwoch und Freitag 08:30 Uhr - 09:30 Uhr.

Aschermittwoch 
Am Aschermittwoch beginnt die österliche Bußzeit, die Fastenzeit.
Aschenritus: Die Asche wird anlässlich des Gottesdienstes am 
Aschermittwoch um 18 Uhr gesegnet und auf den Kopf der Gläu-
bigen gestreut. Dabei wird der Vers „Bedenke, Mensch, dass du 
Staub bist und wieder zum Staub zurückkehren wirst“ oder der 
Vers „Bekehrt euch und glaubt an das Evangelium“ gesprochen. 
Dabei verweist der Aschenritus nicht auf den endgültigen Tod, 
sondern mahnt zur Umkehr: Wer umkehrt, kann Heil erfahren 
und Ostern feiern. Gott schenkt den Menschen Versöhnung und 
ihnen wird ewiges Leben verheißen. Neben dem Karfreitag ist der 
Aschermittwoch ein gebotener Fast- und Abstinenztag. Es wird 
traditionell nur einmal am Tag gegessen und auf Fleisch verzichtet. 

Versöhnungsfeier für Schülerinnen und Schüler
Um sich auch innerlich in der Fastenzeit vorzubereiten, sind am 
Dienstag, den 18. März um 16:15 Uhr alle Schülerinnen und Schü-
ler in der Pfarrkirche zur Versöhnungsfeier eingeladen. Gerne 
dürfen die Eltern ihre Kinder begleiten, auch andere Interessier-
te sind willkommen

Kreuzwegandachten
Die klassischen Kreuzwegandachten bestehen aus 14 „Stationen“. 
Sie enden mit der Grablegung Christi. Wobei oft auch noch eine 
15. Station „Auferstehung“ dazu kommt, womit die alte Einheit 
von Leiden, Tod und Auferstehung zum Ausdruck gebracht wer-
den soll, die im Mittelalter verloren gegangen war. Dies entspricht 
auch der heute wiederhergestellten Einheit der drei österlichen 
Tage vom Leiden und Sterben, von der Grabesruhe und von der 
Auferstehung des Herrn.
Wir laden in der Fastenzeit zu den Kreuzwegandachten laut litur-
gischem Plan herzlich ein. Begleiten wir den Herrn auf seinem 
schweren Weg, der uns zum Heil wurde!

Sa 01.03. 18:00 Marien-Samstag, Vorabendmesse in Pinzon

So 02.03. 09:00 8. So i. J., (Ev: Lk 6,39–45)

Mo 03.03. 18:30 Gebet im KV W-Lokal

Mi 05.03. 18:00 Aschermittwoch, Fast- und Abstinenztag, Hl. 
Messe mit Aschensegnung

Mi 05.03. 19:00 Friedensgebet am Häusl-Platzl

Do 06.03. 10:00 Hl. Messe im Seniorenheim

Do 06.03. 18:30 Monatlicher Gebetstag um geistliche Be-
rufungen

Fr 07.03. 08:00 Hl. Messe, Weltgebetstag der Frauen

Sa 08.03. 18:00 Vorabendmesse

So 09.03. 09:00 1.Fastensonntag, (Ev: Lk 4,1–13), Tag der Haus-
kirche, Glockengeläute zum Hausgottesdienst 
19:00 Uhr

So 09.03. 18:00 Anbetungsstunde zum 1. Fastensonntag

Mo 10.03. 19:00 Kreuzwegandacht, gestaltet von der Gebets-
gruppe

Di 11.03. 14:30 Kreuzwegandacht der Senioren SBB

Di 11.03. 19:00 Kreuzwegandacht in der Stephanskirche 
Pinzon

Mi 12.03. 08:00 Rosenkranzgebet

Mi 12.03. 19:00 Friedensgebet am Häusl-Platzl

Do 13.03. 10:00 Hl. Messe im Seniorenheim

Do 13.03. 19:00 Kreuzwegandacht, gestaltet von den Bäuerin-
nen

Fr 14.03. 08:00 Hl. Messe

Sa 15.03. 18:00 Vorabendmesse in Pinzon

So 16.03. 09:00 2. Fastensonntag, (Ev: Lk 9,28b–36)

Mo 17.03. 19:00 Kreuzwegandacht, gestaltet vom Kath. Verein 
der Werktätigen (KV W)

Di 18:03 16:15 Versöhnungsfeier für Schülerinnnen und 
Schüler

Di 18.03. 19:00 Kreuzwegandacht in der Stephanskirche 
Pinzon

Mi 19.03. 08:00 Rosenkranzgebet

Mi 19.03. 19:00 Friedensgebet am Häusl-Platzl

Do 20.03. 19:00 Kreuzwegandacht, gestaltet vom Kirchenchor

Fr 21.03. 08:00 Hl. Messe

Sa 22.03. 18:00 Vorabendmesse

So 23.03. 09:00 3. Fastensonntag, (Ev: Mt 5,17–19), Sonntags-
gottesdienst zum Gedenken des Hl. Josef mit 
dem Männerchor, Tag der Solidarität des 
KV W’s

Mo24.03. 19:00 Kreuzwegandacht, gestaltet von der Gebets-
gruppe

Di 25.03. 19:00 Kreuzwegandacht in der Stephanskirche 
Pinzon

Mi 26.03. 08:00 Rosenkranzgebet

Mi 26.03. 19:00 Friedensgebet am Häusl-Platzl

Do 27.03. 10:00 Hl. Messe im Seniorenheim

Do 27.03. 19:00 Kreuzwegandacht, gestaltet vom Kath. 
Familienverband
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 | Pfarrgemeinderat

45 Jahre Einsatz als Mesner: Hartmann Haas
Anlässlich des traditionellen Mesner-Tages am 30. Jänner  in 
Brixen wurde Hartmann Haas zum 45-jährigen Dienstjubiläum 
für seine Tätigkeit als Mesner in unserer Pfarrei insbesondere 
in der Stephanskirche von Pinzon geehrt . Im Jänner 1980 hat 
Hartmann Haas gemeinsam mit Cölestin Franzelin den Mesner-
dienst in der Pfarrkirche begonnen. Seit dieser Zeit 1980 ver-
richtet Hartmann immer noch den Mesnerdienst in Pinzon zur 
Ehre Gottes und zur Freude unserer Pfarrei. Als Zeichen des Dan-
kes wurde ihm anlässlich des Mesnertages eine Kerze und die 
Ehrenurkunde überreicht.
Wir danken unserem Mesner Hartmann für seinen umsichtigen 
und wertvollen Dienst in unserer Pfarrei und auch allen anderen 
Mesnern, die in unserer Pfarrei als Mesner gewirkt haben und 
weiterhin wirken. Die Aufgabengebiete der Mesner sind vielfältig. 
Ihre Hauptaufgabe ist jedoch die Vorbereitung der Gottesdienste 
und der kirchlichen Feiern, welche jede Menge Zeit, Aufmerksam-
keit und Flexibilität fordert. Vergelt’s Gott!

xxx

 | Pfarrgemeinderat

Landespatron „Heiliger 
Josef “ - Gedenkfeier
Der Heilige Josef ein faszinie-
render Heiliger. Kein Heiliger 
des neuen Testaments war so
eng mit der Heilsgeschichte ver-
woben und dennoch so ruhig.
Besonders Männer und Väter 
sind herzlich zur Heiligen 
Messe am Sonntag, den 23. 
März um 9 Uhr eingeladen das 
Fest ihres Patrons zu feiern. 
Der Gottesdienst wird feierlich 
vom Männerchor mitgestaltet.

Der heilige Josef ist Schutz-
patron der Arbeit und des 
Handwerks (besonders der 
Tischler und Zimmerer) und 
der Sterbenden. Er wird seit 
Papst Pius IX. als Patron der 
gesamten katholischen Kirche 
verehrt. Zudem wird er durch 
ein kaiserliches Dekret Maria 
Theresias bereits seit 1772 
als Landespatron Tirols be-
zeichnet.

Der Hl. Josef

 | Volkstanzgruppe

Ehrungen für 
10-jährige Tätigkeit
Am 21. Februar fand in Kaltern die Vollversammlung der Volks-
tanzgruppen aus dem Bezirk Überetsch/Unterland statt. Neben 
den Mitgliedern der Volkstanzgruppen aus den verschiedenen 
Gemeinden war auch die 1. Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft 
Volkstanz in Südtirol (ARGE) Monika Rottensteiner anwesend. Im 
Rahmen der Vollversammlung wurden aus den verschiedenen 
Volkstanzgruppen Mitglieder für ihre langjährigen Tätigkeiten im 
Verein ausgezeichnet. Mit Julia Natzler und Manuel Wegscheider 
erhielten gleich zwei Mitglieder der Volkstanzgruppe Montan eine 
Urkunde für ihre 10-jährige Mitgliedschaft. Beide sind seit mehre-
ren Jahren auch im Ausschuss tätig und haben sich durch ihren 
Einsatz und ihr Engagement zu unentbehrlichen Mitgliedern des 
Vereins entwickelt.  Die Volkstanzgruppe Montan bedankt sich 
herzlich bei Julia und Manuel für ihren großen Einsatz und wünscht 
ihnen beiden noch viel Spaß und Freude im Verein.

Julia Natzler (dritte v.l.) und Manuel Wegscheider (vierter v.l.) wurden 
für ihre 10-jährige Tätigkeit in der Volkstanzgruppe Montan geehrt. 
V.l.n.r. Christian Terleth (2. Stellvertreter der Volkstanzgruppe Montan), 
Sandra Saltuari (Obfrau der Volkstanzgruppe Montan), Julia Natzler, 
Manuel Wegscheider, Monika Rottensteiner (1. Vorsitzende der Arbeits-
gemeinschaft Volkstanz in Südtirol) und Kurt Rosanelli (Bezirksvor-
sitzender des Bezirks Überetsch/Unterland).
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 | Schützenkompanie Montan

Montan ehrt Andreas Hofer – 
Marketenderin Barbara Pichler ausgezeichnet
Am Samstag beging die Schützenkompanie Montan 
die Andreas-Hofer-Gedenkfeier.
Mit Trommeln waren die Freiwillige Feuerwehr Mon-
tan und die Schützen zumEinmarsch zum Kirchgang 
angetreten. Pfarrer Michael Ennemoser zelebrierte in 
festlicher Weise die Messe und die Musikkapelle Mon-
tan umrahmte diese mitmusikalischen Klängen. Im 
Anschluss an die Gedenkfeier hielt Nina Gallmetzer, 
Studentin der Geschichte und Germanistik an der Uni-
versität Innsbruck, eine vielbeachtete Rede vor dem 
Gefallenendenkmal. Sie zeichnete die Persönlichkeit 
des Sandwirts nach und unterstrich die Bedeutung 
der Geschichte für die Gegenwart.
Gallmetzer zeigte auf, wie wichtig es in der heutigen 
Zeit sei, dass sich alle Bürger fürdie Demokratie und 
eine offene Gesellschaft, in der jeder sein dürfe, wie er 
ist, einsetzen. Es sei ein Trugschluss, wenn man jenen 
Glauben schenke, die einfacheLösungen für komple-
xe Probleme propagieren. Nach der Gedenkrede feu-
erte die Schützenkompanie eine Ehrensalve für alle 
Gefallenen der Kriege ab und die Schützen Heinrich 
Pichler und Josef Spögler nahmen die Kranznieder-
legung vor. Die Veranstaltung endete mit der Tiroler 
Landeshymne. 

Andreas-Hofer-Gedenkfeier  
in St. Leonhard in Passeier
Am Sonntag fuhren die Montaner Schützen zur 
Andreas-Hofer-Gedenkfeier des Südtiroler Schützen-
bundes nach St. Leonhard in Passeier. Im Rahmen 
dieser Feier wurde die Montaner Marketenderin Bar-
bara Pichler für ihre besonderen Verdienste um die 
Schützenkompanie Montan mit der Verdienstmedaille 
des Südtiroler Schützenbundes ausgezeichnet. „Wir 
freuen uns mit Barbara, die sich diese Ehrungdurch 
jahrelangen und passionierten Einsatz um die Kompa-
nie mehr als verdient hat. Unsere Gesellschaft braucht 
engagierte Menschen, wie es Andreas Hofer war, die-
sich für die Allgemeinheit, die Freiheit und die Selbst-
bestimmung jedes einzelnen Bürgers einsetzen. Recht 
und Demokratie gilt es zu verteidigen und wenn es 
darumgeht, stehen wir Schützen in erster Reihe“, so 
der Hauptmann der Schützenkompanie Montan Lukas 
Wegscheider.

Ehrensalve, die jungen Marketenderinnen in der Kirche und die heurige Gedenk-
rednerin Nina Gallmetzer 

Barbara Pichler bei der Prämierung mit LK Mjr. Roland Seppi, Elmar, Konstanze und 
Helene mit den kaiserlichen Hoheiten Erzherzog Karl und Erzherzog Karl Konstantin 
von Österreich, und die Abordnung der Schützenkompanie Montan beim Gruppen-
foto vor dem Abmarsch 
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 | KVW-Ortsgruppe Montan

Faschingsfeier der Senioren
Am Donnerstag, den 20. Febru-
ar fand die jährliche Faschings-
feier der KVW-Ortsgruppe Mon-
tan für Senioren, Verwitwete 
und Alleinstehende statt.  
Die fleißigen Frauen des KVW-
Ausschusses hatten für die-
sen Anlass das Foyer des 
Kulturhauses schön bunt ge-
schmückt. Obfrau Karla be-
grüßte die zahlreich ein-
getroffenen Senioren sowie 
auch die beiden Musiker Rosi 
und Klaus, die mit ihren Gi-
tarren mehrere Lieder spiel-
ten und somit für einen 
stimmungsvollen Nachmittag 
sorgten.
Es wurden einige lustige Texte 
vorgelesen und ein besonderer 
Höhepunkt war ein kurzer 
lustiger Sketch, gespielt von 
Frau Anna Amplatz und Ob-
frau Karla, die die Feiernden so 

richtig zum Lachen brachten. 
Verköstigt wurden die An-
wesenden mit einer zünftigen 
Marende und darauf folgte 
der lang erwartete Glücks-
topf, wo alle ein kleines Ge-

Die Faschingsfeier der Senioren im Foyer des Kulturhauses

te Treffen. 

schenk überreicht bekamen. 
Schließlich wurden den Senio-
ren noch Faschingskrapfen und 
hausgemachte Kirchtagskrap-
fen serviert, die sie sehr ge-
nossen haben. 

Es war für alle wieder ein schö-
ner und fröhlicher Nachmittag 
in geselliger Runde und man 
freut sich schon auf das nächs-
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 | Plasticfree & Gemeinde Montan

Freiwillige im Einsatz: 100 kg Müll aus Biotop entfernt
Im letzten Jahr haben die Freiwilligen von Plasticfree einige Male 
das Biotop, welches geografisch zwischen Neumarkt und Auer 
liegt, aber durch die Lage natürlich für unsere Gemeinde nicht 
„täglich“ saubergemacht werden kann, vom herumliegenden 
Müll befreit.
Genau in den etwas außerhalb des Dorfes gelegenen Plätzen 
(Wälder, Straßen, Kanälen) haben wir auch bei uns in ganz Süd-
tirol ein großes Müllproblem. 
Wie die Referentin von Plasticfree Martina Puentes berichtet, sind 
sie und ihre Freiwilligen Plasticfree Helfer nach Absprache mit 
der Gemeinde Montan, letztes Jahr vier Mal dieses kleine Biotop 
saubermachen gegangen. Dabei haben sie gut 100 kg Müll aus 
dem kleinen Waldstück eingesammelt. Ganz Müllsäcke werden 
im Biotop entsorgt, Zigarettenschachteln, Blechdosen, Plastik-
flaschen, Lotteriescheine... und das ganze Kleinzeug was noch von 
den vorbeifahrenden Autofahrern aus ihren Autos geworfen wird. 
Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit und allen Frei-
willigen aus dem ganzen Unterland und möchten hiermit kurz 
vorstellen wer Plasticfree ist:
Plasticfree ist ein unpolitischer, gemeinnütziger Verein der sich 
mit ganz konkreten Projekten für den Schutz unseres Planeten 
gegen die Plastikverschmutzung einsetzt. Der Verein ist erst 2019 
zum Leben erweckt und mittlerweile nicht nur national, sondern 
auch international tätig. 
Erreichte Ergebnisse: 4.288.832 kg Müll & Plastik aus der Um-
welt entfernt & dank der Gemeinden ordnungsgemäß entsorgt, 
7.566 Müllsammlungen organisiert, 269.592 Schüler und Studen-
ten sensibilisiert, 230 Meeresschildkröten gerettet und 6.722 bei 
der Geburt begleitet, 452 Einvernehmungsprotokolle mit den Ge-

Rund 100 kg Müll konnten aus dem Biotop Castelfeder entsorgt werden

meinden und 122 Plasticfree Gemeinden. 
Die über 1.000 freiwilligen Referenten gehen auch in Schulen, 
Universitäten und machen dort Unterricht. 
Die Zusammenarbeit mit den Gemeinden ist ebenso ein wichtiger 
Punkt, einerseits wegen der Müllentsorgung und andererseits, 
durch gemeinsames Handeln, Lösungen zu suchen.
Sie können alles über Plasticfree Onlus, auf der Internet-Website 
lesen: https://www.plasticfreeonlus.it
Auf Facebook oder Instagram finden sie alle örtlichen Events zum 
Mitmachen unter Plasticfreetrentoaltoadige . Falls Sie persön-
lich interessiert sind, Referent oder Referentin zu werden oder 
weitere Fragen haben, wenden sie sich gerne an die Referentin 
Martina Puentes Tel. 338/2277518. 

Der Bildungsausschuss Montan hat einen neuen Vorstand gewählt 
und setzt seine Arbeit in den Bereichen Bildung, Kultur sowie so-
zialen und gesundheitlichen Aktionen fort. Die Mitglieder des Aus-
schusses arbeiten ehrenamtlich, die Amtszeit beträgt drei Jahre. 
Am 10. Februar wurden die Aufgaben innerhalb des neuen Vor-
standes festgelegt.
Für die kommenden drei Jahre übernehmen Ilse Gruber Guadag-
nini, Christoph March und Lukas Wegscheider die Aufgaben als 
Beiräte. Elmar Thaler wurde als Schriftführer bestimmt, Philipp 
Zuchristian als Kassier, Werner Thaler als Vizevorsitzender und 
Heidi Seppi Lindner als Vorsitzende.
Ein besonderer Dank gilt den bisherigen Vorstandsmitgliedern 

 | Bildungsausschuss Montan

Bildungsausschuss Montan: Neuer Vorstand gewählt
Lukas Varesco und Matthias Mick für ihren engagierten und viel-
seitigen Einsatz in den vergangenen drei Jahren. Für ihre zu-
künftigen Projekte wird ihnen viel Erfolg gewünscht.
Mit der Vollversammlung am 13. Jänner hat der Bildungsaus-
schuss seine Tätigkeit im Jahr 2025 wieder aufgenommen. Den 
Auftakt bildete der Themenabend „Soldatenschicksale im Ersten 
Weltkrieg“, eine geschichtlich relevante Veranstaltung, der wei-
tere folgen sollen.

Auch die Mütterrunde mit Kleinkindern trifft sich weiterhin regel-
mäßig. Alle aktuellen Informationen sind auf der Internetseite 
www.montan.info abrufbar. Die Inhalte werden laufend aktualisiert.

Ankündigung zur Wahlwerbung im Montaner Dorfblatt – Par Condicio

Im Hinblick auf die bevorstehenden Gemeindewahlen am 4. Mai 2025 informiert das Montaner Dorfblatt alle politischen Grup-
pierungen und Kandidaten darüber, dass gemäß den geltenden gesetzlichen Bestimmungen zur Par Condicio Wahlwerbung 
veröffentlicht werden kann. Interessierte Parteien und Kandidaten können Preise und Erscheinungstermine unter www.dorf-
blatt.montan.bz abrufen. Für weitere Informationen sowie Reservierungen und Buchungen wenden Sie sich bitte per E-Mail 
an dorfblatt@montan.bz. Die Redaktion des Montaner Dorfblattes
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 | Südtirols Süden

Tourismusvereine im Südtiroler Unterland vereint: 
Die Ferienregion Südtirols Süden startet durch!
Am 17. Dezember 2024 fand 
in Montan an der Weinstraße 
die Mitgliederversammlung 
der Tourismusgenossenschaft 
Castelfeder statt, bei der ein 
entscheidender Schritt für die 
Zukunft der Region eingeleitet 
wurde. Im Beisein zahlreicher 
Mitglieder und lokaler Akteure 
wurde der Zusammenschluss 
der Tourismusvereine Castel-
feder, Aldein-Radein, Truden-
Altrei und Südtiroler Unterland 
beschlossen, um die neue DMO 
(Destinationsmanagement-
organisation) „Südtirols Süden“ 
zu gründen. 

Neue Vision für Südtirols 
Süden
Die Vision der neuen Ferien-
destination ist klar: „Südtirols 
Süden“ soll sich als alpine und 
mediterrane Oase etablieren, 
in der Wein, Berge, Natur und 
Kultur auf einzigartige Weise 
miteinander verschmelzen. 
Die Ziele der neuen Destina-
tion umfassen die verstärkte 
Zusammenarbeit mit lokalen 
Akteuren, die Schaffung au-
thentischer und ehrlicher An-
gebote und eine gestärkte Posi-
tionierung der Region. Südtirols 
Süden ist eine echte Alternative 
abseits überlaufener Reise-
ziele. Das ursprüngliche und 
echte Naturerlebnis am Berg 
mit dem Naturpark Trudner 
Horn oder dem UNESCO-Welt-
erbe Bletterbach, aber auch 
im Tal als Teil der Südtiroler 
Weinstraße, der Unterlandler 
Menschenschlag, die differen-
zierte Landwirtschaft, das alles 
sind nur einige der vielen Be-
sonderheiten die diese Region 
zu bieten hat. Ein Schwerpunkt 
liegt auf der Erlebbarkeit zent-
raler Themen wie Wein, Natur, 
Genuss und Alltagskultur. Mit 
einer klaren Corporate Iden-
tity, einem neuen Logo und 
zielgerichteten Marketing-

kampagnen soll die Destina-
tion sowohl auf nationaler als 
auch internationaler Ebene be-
kannt gemacht werden.

Neue Destination – neue 
Gästekarte
Die neue „Südtirols Süden 
Card“ wird als integraler Be-
standteil eingeführt, um den 
Gästen ein unvergessliches 
Urlaubserlebnis zu bieten. Sie 
ermöglicht Zugang zu Mobili-
tätsdiensten, Kulturangeboten 
und Freizeitaktivitäten in der 
gesamten Region. 

Ziele und Zukunfts-
perspektiven
Der Zusammenschluss ver-
folgt das Ziel, die Wettbewerbs-
fähigkeit der Region zu steigern 
und das Südtiroler Unterland 
und seine Attraktivität für 
unterschiedliche Zielgruppen 
zu erhöhen. Nachhaltigkeit, 
Regionalität, Achtsamkeit und 
Qualität stehen dabei im Mittel-
punkt. Südtirols Süden als wah-
ren Rückzugsort erleben, wo 
Mensch und Natur im Ein-
klang leben, so die Devise. Mit 
der gebündelten Kraft der Mit-
gliedsbetriebe, den zehn Mit-
gliedsgemeinden Aldein, Altrei, 
Truden, Auer, Neumarkt, Mon-
tan, Salurn, Kurtatsch, Mar-
greid und Kurtinig und einer 
starken gemeinsamen Stra-
tegie blickt die neue Ferien-
destination Südtirols Süden 
optimistisch in die Zukunft. 
Ein wichtiger Schritt war auch 
die Genehmigung einer neuen 
Statutenänderung.

Die Mitgliederversammlung en-
dete mit großer Zustimmung 
der Anwesenden. Ab dem 1. 
Januar 2025 treten die neuen 
Strukturen und Vereinbarungen 
in Kraft. Insgesamt 140 neue 
Mitglieder wurden in die Touris-
musgenossenschaft auf-

Die Tourismusvereine im Südtiroler Unterland haben sich vereint

genommen und 7 Ortsgruppen 
gegründet, um die Nähe und 
Erlebbarkeit der Dörfer zu ga-
rantieren. 
„Mit diesem Zusammenschluss 
wächst nicht nur zusammen, 

was zusammengehört“, so Di-
rektor Lukas Varesco, son-
dern es wird ein bedeutender 
Meilenstein für den Touris-
mus im Südtiroler Unterland 
erreicht.
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 | Südtiroler Bäuerinnenorganisation Montan

Montaner Bäuerinnen kochen „WILD“
Unter diesem Titel fand am Montag, 11. 
und Dienstag, 12. Februar ein Wildkoch-
kurs in der Küche des Johann Fischer Saa-
les statt. 14 Teilnehmerinnen haben unter 
fachkundiger Anleitung von Küchenmeister 
und Jäger Harald Pichler, „Oberwirt“, ver-
schiedene Tipps zum sicheren Gelingen 
von Wildspezialitäten erhalten. 
Am ersten Abend wurde ein Wildfond 
zubereitet, welcher als Basis für ver-
schiedenen Wildsaucen dient. Weiters 
wurden zwei köstliche kalte Vorspeisen: 
Hirschcarpaccio und Hirschtartar sowie 
zwei vorzügliche warme Vorspeisen: 
Schüttelbrottagliatelle mit Wildschwein-
ragout „Sardischer Art“ und Latschen-
kieferrisotto mit Hirschragout vorbereitet. 
Die Gerichte wurden laufend verkostet und 
dazu wurden verschiedene heimische 
Eigenbauweine gereicht.
Am zweiten Abend stand die Zubereitung 
einer Wildkraftbrühe mit Gemüseeinlage 
und Portwein sowie verschiedener Haupt-
speisen auf dem Programm. Harald zauber-
te an diesem Abend ein wahres Gourmet-
menü an Wildspezialitäten wie Wildgulasch, 
Hirschmedaillon in Pfefferrahmsauce, 

Wildschweinrücken mit Kartoffel-Trüffel-
püree und Pfefferrahmsauce, Rehrücken 
mit Kartoffel-Selleriepüree und Wacholder-
Preiselbeer-Sauce, Reh-Haxen mit Polenta 
und Blaukraut. All diese leckeren Gerichte 
durften die Teilnehmerinnen dann an einem 
festlich gedeckten Tisch mit ausgewählten 
Weinen genießen.
Durch Haralds sachkundigen und detaillier-
ten Schritt- für Schritt Erklärungen, sowie 
einer professionell gestalteten Rezept-

Auf der Hört 6 - Tramin
0471 820777
info@fineline.it
www.fineline.it

KÜCHE • BAD • 
WOHNZIMMER • 
SCHLAFRÄUME 
AUF MAß

Wildgenuss mit Meisterhand – Beim Wildkochkurs mit Küchenmeister Harald Pichler lernten  
14 Teilnehmerinnen die Kunst der Wildzubereitung und genossen ein wahres Gourmetmenü

 

Pfarrei zum Hl. Apostel Bartholomäus – Montan  
 

 

 

Einladung zum Weltgebetstag der Frauen  
 

 

 

Am 7. März 2025 wird  in rund 170 Ländern der Erde der 
„Ökumenische Weltgebetstag der Frauen“ mit der Liturgie von 
den Cookinseln zum Thema „wunderbar geschaffen“ gefeiert. 

Wir laden herzlich zum Mitfeiern am Freitag,  
den 07. März um 08:00 Uhr in  der Pfarrkirche von Montan ein. 

mappe konnten die Teilnehmerinnen viele 
hilfreiche Tipps und Tricks für das Kochen 
von Wildspezialitäten, aber nicht nur, mit-
nehmen. Nicht zuletzt ist die hervorragende 
Vorbereitung, welche unzählige Stunden in 
Anspruch genommen hat, hervorzuheben.
Lieber Harald, herzlichen Dank für diese 
zwei lehrreichen Abende, bei denen auch 
der Spaß nicht zu kurz kam. 
Allen Teilnehmerinnen wünschen wir gutes 
Gelingen! SBO Montan

 | Pfarrgemeinderat

Einladung zum Weltgebetstag der Frauen
Am 7. März 2025 wird in rund 170 Ländern 
der Erde der „Ökumenische Weltgebets-
tag der Frauen“ mit der Liturgie von den 
Cookinseln zum Thema „wunderbar ge-
schaffen“ gefeiert.

Wir laden herzlich zum Mitfeiern am Frei-
tag, den 07. März um 8:00 Uhr in der Pfarr-
kirche von Montan ein.
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eines übergroßen Schecks in Höhe 
von € 1.500,00- zugunsten des BNF. 
Frau Kathi Mittermair Gruber als 
Vertreterin des Unterlandes im 
BNF bedankte sich herzlich für 
die treue Unterstützung der Mon-
taner Bäuerinnen. Gleichzeitig gab 
sie den Versammelten einen Ein-
blick in die Tätigkeit der landes-
weiten Organisation. Der BNF hilft 
und unterstützt Menschen in ver-
schiedensten Notsituationen durch 
vielfältige Hilfsmaßnahmen und 
schenkt so Zukunftsperspektiven 
in schweren Lebenslagen.  
Wir bedanken uns herzlichst bei 
allen großzügigen Zuckerbäcker-
Innen, bei unseren fleißigen Helfe-
rinnen und allen, die diese Aktion 
in irgendeiner Weise unterstützt 
haben; natürlich auch bei all unse-
ren Besuchern. Vergelt’s Gott!
Der Ortsauschuss

 | Südtiroler Bäuerinnenorganisation Montan

Spende an den Bäuerlichen Notstandsfonds übergeben
Die Montaner Bäuerinnen be-
teiligten sich auch heuer wieder 
beim „Mataner Advent“. Wie ge-
wohnt konnten die Besucher im 
Foyer des Vereinshauses gemüt-
lich Kaffee, hausgemachte Torten 
und Kuchen sowie verschiedene 
Getränke genießen.  Zudem wurden 
im Vereinssaal Weihnachtskarten 
des BNF und Kalender zugunsten 
der „Lebensberatung für die bäuer-
liche Familie“ angeboten. 
So konnte durch den Einsatz vieler 
ein ansehnlicher Spendenbetrag 
erwirtschaftet werden. Davon 
wurde Betrag von € 340,50 dem 
BNF für die Weihnachtskarten und 
€ 350,00 der Bäuerlichen Lebens-
beratung für die Kalender sofort 
weitergegeben. 
Im Rahmen der kürzlich ab-
gehaltenen Jahresversammlung 
überreichte der Ortsausschuss 
den Erlös des Barbetriebs in Form 

Karolina Röden Amort, Iris Giacomozzi Wegscheider, Ulrike 
Pfraumer Tiefenthaler, Simone Goldner Kaufmann, Kathi Mit-
termair Gruber – BNF Unterland, Marlies Goldner Franzelin, 
Steffi Jageregger Rizzolli, Margit Kofler Biasi und Barbara 
Pichler 

 | SVP Montan

Primelaktion der 
SVP Frauen zum 
„Tag der Frau“
Mit dem Erlös der Spendengelder wird in Absprache mit 
der Südtiroler Leiterin am Tiroler Krebsforschungsinstitut 
Dr. Petra Obexer und in Zusammenarbeit mit der Südtiroler 
Krebshilfe eine Forschungsstudie an den Krankenhäusern 
Brixen und Meran unterstützt. Frau Primaria Sonia Prader 
leitet die wissenschaftliche Forschungsstudie, bei der es 
um die Wirksamkeit verschiedener Behandlungsmethoden 
für Brustkrebspatientinnen geht. 
Es werden Primeln und Stiefmütterchen angeboten. 
In Montan werden die Blumen am Tag der Frau, Sams-
tag, den 8. März 2025 von 8 bis 11 Uhr am  Gemeinde-
platzl angeboten.
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 | Volksbühne Montan

Vollversammlung der Volksbühne Montan

Am 7. Februar 2025 fand die Vollversammlung der Volksbühne 
Montan beim Lexnhof in Glen statt. Die Tagesordnung der Ver-
sammlung bestand aus dem obligatorischen Kassabericht, ge-
folgt von einem Rückblick auf das Jahr 2024, in dem die Volks-
bühne sowohl eigene Theateraufführungen auf die Beine gestellt 
(„Escape Room: Nail Diamonds“ Ende Jänner 2024) als auch bei 
verschiedenen Veranstaltungen mitgewirkt hat, beispielsweise 
beim „Theater unter den Lauben“ im Juni 2024. Daran anschließend 
gab es eine Vorschau auf die geplanten Aktivitäten für 2025. 
Besonders freut sich der Verein über drei Neuzugänge, die bei 
der Vollversammlung herzlich willkommen geheißen wurden. 
Auch die Neuwahl des Ausschusses stand auf dem Programm. 
Der aktuelle Ausschuss wurde, da es sich keine anderen Perso-
nen aufstellen ließen, bestätigt und setzt sich weiterhin wie folgt 
zusammen: Melanie Kemenater als Obfrau, Jessica Kemenater 
als Vize-Obfrau und Schriftführerin, Damian Foppa als Kassier 
sowie Marion Dallio, Thekla Piger und Beate Pichler als weite-
re Mitglieder.

Der neue Ausschuss Die geehrten Mitglieder

Besondere Ehrungen wurden langjährigen Vereinsmitgliedern zu-
teil: Marion Dallio wurde für 10 Jahre Mitgliedschaft geehrt, Beate 
Pichler für 20 Jahre, und Ilse Wegscheider, Rainer Wegscheider, 
Herta Franzelin, Herta Foppa, Thekla Piger, Hubert March und 
Heidi Amort für beeindruckende 30 Jahre Mitgliedschaft bei der 
1995 (wiedergegründeten) Volksbühne Montan.
Die Volksbühne Montan wünscht allen Theaterfreundinnen und 
-freunden ein gutes und erfolgreiches Jahr 2025!
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 | Imkerverein Montan

Ortsgruppe der 
Imker ehrt Mitglieder

Seit mehr als 50 Jahren kümmert sich der Imker Johann 
Weissensteiner aus der Ortsgruppe Montan um seine Bie-
nen. Bei der jüngsten Jahresversammlung wurde ihm von 
Bezirksobmann Erwin Wieser und Obmann Elmar Thaler das 
Imkerbundabzeichen in Gold überreicht. Geehrt wurde auch 
Willer Auer, Imker seit über 25 Jahren.
Neben der Feierstunde für verdiente Mitglieder haben sich 
die Imkerinnen und Imker der Ortsgruppe auch mit der Viren- 
und Varroabekämpfung befasst. Andreas Platzer, Fachberater 
für Imkerei an der Laimburg in Pfatten, sprach über Bienen-
gesundheit, gesetzliche Bestimmungen in der Imkerei, Ver-
giftungen und Verdachtsfälle. 
Die Imkerinnen und Imker könnten in vielen Fällen bereits 
durch aufmerksame Beobachtung selber erkennen, ob ihre 
Völker gefährdet seien oder nicht, meinte der Referent. Er 
zeigte dazu aufschlussreiche Bilder. Was die Varroa angeht, 
müssten klare Entscheidung getroffen werden, ohne regel-
mäßige Kontrolle sei dem Milbenbefall nicht beizukommen.
Die Ortsgruppe der Imker in Montan wurde vor 40 Jahren ge-
gründet; inzwischen erfasst sie Imkerinnen und Imker aus 
zwölf Dörfern. Die Zusammenarbeit mit den Bauern sei eng, 
betonte Christian Terleth, Obmann des Montaner Bauern-
bundes. Besonders im Frühjahr gehe es darum, die Bienen 
nicht durch Pflanzenschutzmittel zu gefährden.

Weit über 70 Mitglieder zählt die Ortsgruppe, bei der auch Imker aus 
den umliegenden Gemeinden Mitglied sind

Ehrenabzeichen in Gold für Johann Weissensteiner

 | Imkerverein Montan und Bauernbund Montan

Montans Landwirte und 
Imker ziehen an einem Strang

Ortsbauernrat und Imker starten kürzlich in die neue Saison

Mit dem beginnenden Frühling und der bevorstehenden Blühtezeit 
der Obstwiesen hat der Ortsbauernrat Montan gemeinsam mit den 
Montaner Imkern erneut Maßnahmen zum Schutz der Bestäuber 
diskutiert. Die enge Zusammenarbeit zwischen Landwirten und Im-
kern trägt weiterhin dazu bei, Bienen und andere Insekten bestmög-
lich zu schützen und gleichzeitig eine ertragreiche Ernte zu sichern.
Wie in den vergangenen Jahren bleibt die vorsichtige Anwendung 
von Pflanzenschutzmitteln eine zentrale Voraussetzung, um Bienen-
schäden zu vermeiden. Besonders bei den anstehenden Spritzun-
gen gegen den Apfelblattsauger muss darauf geachtet werden, dass 
Sprühnebel nicht auf blühenden Unterbewuchs wie die Gundelrebe 
gelangt, da dies für Bienen problematisch sein kann.
Zudem wird den Obstbauern empfohlen, die Rundschreiben des Be-
ratungsrings und des Landwirtschaftsinspektorats aufmerksam 
zu verfolgen und umzusetzen. Ebenso wichtig ist eine enge Ab-
sprache zwischen Imkern und Landwirten, um kritische Zeiträume 
der Pflanzenschutzmittelausbringung zu klären.
Ein weiterer Schwerpunkt der Diskussion lag auf dem Erhalt von 
Blühwiesen. Der erste Schnitt von Böschungen sollte hinausgezögert 
werden, auch wenn sie optisch nicht immer perfekt gepflegt wir-
ken. Für die Bienen hingegen sind sie ein Paradies, und ein späterer 
Schnitt sorgt dafür, dass die Pflanzen Samen für das kommende 
Jahr bilden können.
Auch die Imker sind gefordert, ihre Völker nicht zu früh in die Obst-
anlagen zu stellen, um unnötige Risiken für die Bienen zu vermeiden. 
Die enge Abstimmung zwischen Landwirten und Imkern bleibt der 
Schlüssel für eine nachhaltige Landwirtschaft, die sowohl die Ernte-
erträge als auch den Schutz der Bestäuber gewährleistet.

Blick über den Tellerrand
Hannes Pfitscher berichtete in der Sitzung von einem Biodiversi-
tätsprojekt in der Wachau, bei dem gezielt Einsaaten genutzt und 
die Umgebung von Weinbergen insektenfreundlich gepflegt wird. 
Dieses Konzept wollen sich die Montaner Landwirte und Imker ge-
meinsam genauer anschauen, um mögliche Ansätze auch in Mon-
tan umzusetzen.
Die Zusammenkunft zeigte erneut, wie wichtig die Zusammenarbeit 
zwischen Landwirten und Imkern ist. Nur durch gegenseitige Rück-
sichtnahme und gezielte Maßnahmen kann der Schutz der Bienen 
langfristig gesichert werden.
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 | AVS - Ortsgruppe Montan

Einladung zur Gardaseewanderung
Die AVS-Ortsgruppe Montan lädt am Sonntag 16. März 2025 zur 
Gardaseewanderung ein. Treffpunkt und Start: 07.30 Uhr Park-
platz Dorfeingang. Wir fahren mit dem Bus der Gardesana entlang 
bis kurz nach Limone und dann rechts hinauf bis zu einem gro-
ßen Parkplatz oberhalb von Vesio. Zum Kaffeeschluck halten wir 
uns kurz im Dorf Vesio auf. Von dort starten wir kurz abwärts zur
Ortschaft Villa und wandern dann Richtung Voiandes, weiter nach 
Cà del Lupo, bis zur Bocca di Navese.
Hier halten wir auf einer Wiese, mit Ausblick auf den Gardasee, 
unsere Mittagspause mit Verpflegung aus dem Rucksack. An-
schließend wandern wir kurz abwärts und nehmen dann den 
Steig nach Sermerio und weiter nach Cadignano mit der Kirche 
zur Madonna della Neve. Nun geht es der Straße entlang nach Pre-
gasio, weiter nach Arias und nach Pieve. In Pieve legen wir einen
kurzen Zwischenstop ein. Von Pieve wandern wir dann weiter nach 
Ponti und Voltino, wo uns der Bus abholt und nach Limone oder 
Riva del Garda bringt. Bevor wir die Heimfahrt antreten, haben 
wir hier noch etwas Zeit für einen Bummel durch die Stadt, zum 
Eisschlecken und Durststillen.
Schwierigkeiten: Schöne Wanderung für die ganze Familie.
Wenig anstrengend und gänzlich problemlos.
Gesamtgehzeit: ca. 4,5 Stunden - Höhenunterschied ca. 400 m
Verpflegung: Tagesproviant aus dem Rucksack.

Die Wanderung bietet einen wunderbaren Ausblick auf den Gardasee

Kostenpunkt Busfahrt: 15 Euro für Erwachsene und 8 Euro für 
Jugendliche.
Begleitung und Infos: Elfriede und Paolo – Tel. 329/8680233.
Anmeldung erbeten: bis Donnerstag 13. März bei Elfriede.
Der AVS-Ausschuss freut sich auf einen schönen Frühlingstag 
und auf viele wanderfreudige Teilnehmer.

 | AVS - “Senioren unterwegs”

Einladung zur Wanderung von Punta S. Vigilio nach Torri 
del Benaco und von Cassone nach Malcesine 
Die AVS “Senioren unterwegs” starten das Bergjahr 2025 am Mitt-
woch den 19. März, mit einer Wanderung am Gardasee. Wir fahren 
mit dem Bus bis Garda und nach dem Kaffeeschluck kurz weiter 
bis Punta S. Vigilio. Von Punta S. Vigilio wandern wir durch einen 
Olivenhain kurz aufwärts und gelangen so auf einen Panorama-
weg der uns oberhalb des Sees, sehr aussichtsreich, bis Torri del 
Benaco führt. In einem der Restaurants auf der Strandpromenade, 
kehren wir zum Mittagessen ein. Wir haben auch etwas Zeit zum 
Bummeln durch die Gassen und zum Verweilen am See.
Gegen 14 Uhr steigen wir wieder in den Bus, der uns nach Cas-
sone bringt. Von dort wandern wir gemütlich dem Seeufer ent-
lang nach Malcesine. Gegen 16 Uhr treten wir die Heimfahrt an.

Gesamtgehzeit:
knappe 2 Stunden für die Wanderung bis Torri del Benaco
und ca. 1e Stunde für die Wanderung von Cassone nach Malcesine.

Tourenbeschreibung: 
gemütliche Wanderung mit wenig Höhenunterschied.

Start: 
Um 08.30 Uhr bei der Sportbar.

Zusteigmöglichkeiten wie immer an der Pinzoner Haltestelle, in 
der Oberen Vill, bei der Mittelschule und beim Vaja.

Zu Josefi geht es mit den AVS Senioren von Montan und Neumarkt zum 
Gardasee

Verpflegung: Vom Rucksack und auch Einkehrmöglichkeiten.

Anmeldung und Infos: bei Elfriede – Tel. 329/8680233.

Auf zahlreiche Wanderer freuen sich Karl, Fritz und Elfriede.
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 | Altenheim Montan

Wintersporttag 
im Skigebiet Reinswald
160 Mitarbeiter und Verwaltungsräte von insgesamt 22 Südtiroler 
Seniorenwohnheimen haben am Samstag, 15. Februar 2025 am 
Wintersporttag im Skigebiet Reinswald teilgenommen. Organisiert 
wurde die Veranstaltung vom Organisationskomitee der Sarner 
Stiftung. Auch 10 unserer Mitarbeiter von Griesfeld und Lisl Peter 
konnten sich an diesem Tag in drei Disziplinen messen und zwar: 
Skifahren, Rodeln und Tourenski. Gewertet wurden diese dann 
getrennt für Frauen und Männer.
Strahlender Sonnenschein, beste Pistenbedingungen und ehr-
geizige Mitarbeiter sowie Veranstalter trugen dazu bei, dass der 
Wintersporttag der Südtiroler Seniorenwohnheime zu einer ge-
lungenen Veranstaltung wurde. Neben der sportlichen Heraus-
forderung standen besonders Gemeinschaft und Geselligkeit im 
Mittelpunkt.
Bereits am frühen Vormittag trafen wir uns im Skigebiet Reins-
wald, wo wir an der Talstation die Starterpakete abholen konn-
ten. Um 9.30 Uhr starteten die Skitourengeher, um 10.30 Uhr die 
Rodler und Skiteilnehmer – was für ein Spaß! 
Bei der „Sunnolm“ trafen wir auf einige Rodler, die die Faschings-
zeit bereits in vollen Zügen genossen und verkleidet mit Hut und 
Tracht närrisch unterwegs waren. Die Gastfreundschaft der Sarner 
haben wir dann auch gleich genießen dürfen und wurden „auf an 
Schnappsl und an Glasl Wein“ eingeladen. In der Sonne trafen wir 
uns dann alle wieder um gemeinsam das Mittagessen zu genießen.
Um 14.30 Uhr fand am Restaurant „Pichlberg“ die Preisverteilung 
der drei Erstplatzierten jeder Disziplin statt. Und wem dürfen wir 
herzlich gratulieren? Unserem Markus Vettori zum dritten Platz 
beim Rodeln! „Vor lauter Eifer und Freude wäre ich fast am Ziel 
vorbeigerodelt!“, lacht der Sieger des Hauses. Gewinner waren 
schlussendlich alle, denn es gab eine Menge Sachpreise bei der 
Lotterie. „Nicht nur einen schönen Pokal konnte ich mit nach 
Hause nehmen, sondern zudem eine Glaskaraffe mit Zirbenholz-
deckel. Und noch etwas dazu: die Sarner sein oanfoch feine Leit!“
„Dabei sein ist alles!“, so auch unsere Frau Direktorin, Monika Con-
rater, die selbst am Wintersporttag in der Disziplin Tourenskigehen 
teilgenommen hat und sich bereits auf das nächste Jahr freut. 
Ein gelungener Tag, ein schönes Skigebiet, super Wetter und vor 
allem tolle Begegnungen und gute Unterhaltung!

Die Mitarbeiter des Altersheimes beim Wintersporttag in Reinswald

FREILICHTSPIELE
SÜDTIROLER UNTERLAND

www.fsu-neumarkt.com

THEATER 
AN DER E TSCH

T A G B L A T T D E R S Ü D T I R O L E R

REGIONE AUTONOMA 
TRENTINO-ALTO ADIGE

AUTONOME REGION 
TRENTINO-SÜDTIROL

Fräulein
Braun

Premiere: 09. März 2025
Vorstellungen: 13., 14., 16., 20., 21., 23., 27., 28., 30.03.2025

Um 20.00 Uhr - Sonntags um 19.00 Uhr
Dachbodentheater im Mesnerhaus Neumarkt

Reservierung: 0471 812128 - karten@fsu-neumarkt.com - www.fsu-neumarkt.com

Regie: Katharina Gschnell

Bühne & Kostüm: Nora Veneri

Licht: August Zambaldi & 
Manuel March

von Ulrich Hub

mit LAURA MASTEN

SC H IR MHERRSCHAFT
MARKTGEMEINDE 
NEUMARKT
COMUNE DI EGNA
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Am Donnerstag, den 6. Februar, fand die 
alljährliche Vollversammlung des Touris-
musbeistands Montan an einem symbol-
trächtigen Ort statt: Castelfeder, im Haus 
Castelfeder bei Elisabeth. Ein idealer Treff-
punkt, um gemeinsam in die Zukunft zu 
blicken.
Dieses Jahr war die Versammlung eine 
ganz besondere: Der Tourismus in Mon-
tan steht vor einer aufregenden Zeit des 
Wandels und der Neuausrichtung. Mit der 
anstehenden Fusion des Tourismusvereins 
Castelfeder mit weiteren zehn Gemeinden 
des Unterlands zu „Südtirols Süden“ ver-
ändert sich die Tourismusstruktur grund-
legend. Künftig wird jede der zehn Ge-
meinden durch eine eigene Ortsgruppe 
vertreten. Montan hat mit seinem enga-
gierten, bereits eingespielten Team bereits 
erste wichtige Schritte in diese Richtung 
gemacht.

Neue Statuten und frischer Wind im 
Ausschuss
Den Auftakt der Veranstaltung bildete die 
außerordentliche Vollversammlung, in der 
die neuen Statuten genehmigt wurden. An-
schließend folgte die ordentliche Vollver-
sammlung, bei der ein zentrales Thema die 
Neuwahl des gesamten Ausschusses war.
Nach sechs Jahren herausragender Arbeit 
verabschiedete sich Katya Pichler Amplatz 
von ihrem Amt als Präsidentin. Ebenso trat 
ihr Stellvertreter Christian Terleth von sei-
nem Posten zurück. Beide wurden mit gro-
ßem Dank und Applaus für ihr engagiertes 
Wirken verabschiedet.
Katya hat den Tourismusbeistand mit viel 
Hingabe und großem Einsatz geleitet. Mit 
ihrem Gespür für Menschen und ihrer 
Tatkraft hat sie Brücken gebaut, Heraus-
forderungen gemeistert und stets ein of-
fenes Ohr für Anliegen und Ideen gehabt. 
Ihr Einsatz für den Tourismus und ihre 
Hilfsbereitschaft haben zu vielen positiven 
Entwicklungen beigetragen.
Ebenso gebührt Christian Terleth großer 
Dank für seine stets loyale und kollegiale 
Art. Mit seiner ruhigen, konstruktiven und 
lösungsorientierten Herangehensweise 
hat er dazu beigetragen, dass wir in den 
vergangenen Jahren immer erfolgreich 
agieren konnten. Beide hinterlassen große 
Fußstapfen - ein herzliches DANKE!

 | Montan Marketing & Entwicklung

Montan Marketing & Entwicklung: 
Ein neuer Weg für den Tourismus in Montan

Neue Spitze, bewährtes Team und fri-
sche Gesichter
Zur neuen Präsidentin wurde Maya Gruber 
gewählt, ihre Stellvertreterin ist Jasmin 
Pichler. Herzlichen Glückwunsch an beide 
– wir wünschen viel Erfolg und Freude.
Außerdem neu mit an Bord: Anton Dal-
vai und Thomas Ursch - schön, dass ihr 
dabei seid.
Der Ausschuss setzt sich nun aus fol-
genden Mitgliedern zusammen: Ainhau-
ser Christian, Banaletti-Pfitscher Margit, 
Kofler-Biasi Margit, Dalvai Anton, Dalvai 
Hubert, Gruber Maya, Mrkos Elisabeth, 
March-Ventir Maike, Pettenuzzo-March 
Silvia, Pichler Jasmin, Pichler-Amplatz 
Katya, Terleth Christian, Wegscheider Ga-
briel, Ursch Thomas, Zelger Paul.
Neben den Wahlen gab es informative 
Rückblicke auf die Veranstaltungen des 
Jahres 2024 sowie einen Ausblick auf die 
geplanten Events 2025. Bürgermeisterin 
Monika Delvai Hilber überbrachte herzliche 
Gruß- und Dankesworte. Lukas Varesco be-
tonte die Bedeutung der kommenden Er-
eignisse und deren langfristiges Potenzial 
für den Tourismus in Montan.
Ein besonderer Dank gilt aber vor allem 
unseren Mitgliedern – den Gastronomen 
und Betrieben, die tagtäglich mit ihrem 
Engagement und ihrer Leidenschaft den 
Tourismus in Montan prägen. Ihr seid die 
Säule, auf die wir bauen, und ohne euch 
wäre der Erfolg und die Weiterentwicklung 
unserer Region nicht möglich.
Mit neuen Strukturen, einem engagier-
ten Team und viel Motivation startet Mon-

tan Marketing & Entwicklung in eine viel-
versprechende Zukunft. Gemeinsam mit 
„Südtirols Süden“ wird die Region weiter 
gestärkt und als attraktive Destination für 
Einheimische und Gäste weiterentwickelt.
Wir freuen uns auf alles, was kommt 
und wünschen unseren Touristikern und 
Gastronomen einen super Start in die Sai-
son – viele sonnige Tage, zufriedene Gäste 
und eine rundum erfolgreiche Zeit!

Der neue Ausschuss

Katya Pichler und Christian Terleth
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Ende Januar trat das Festplatzkomitee zu seiner jähr-
lichen Sitzung zusammen. Die Leitung der diesjährigen 
Versammlung übernahm Lukas Wegscheider von der 
Schützenkompanie. Anwesend waren zudem Jutta Bor-
tolameotti vom KFS, Sandra Comincioli von der Musik-
kapelle, Franz Franzelin von der Freiwilligen Feuer-
wehr, Tobias Lindner von der SBJ, Hubert Dalvai vom 
Tourismusbeirat sowie Hubert Degasperi als Platzwart. 
Markus Pernter vom ASV konnte nicht teilnehmen.
Nach der Verlesung und Genehmigung des Protokolls 
der letzten Sitzung folgte der Abschlussbericht des 
Platzwartes Hubert Degasperi. Anschließend wurden 
die Mietpreise für den Festplatz für das kommende 
Jahr bestätigt:

• Miete Festplatz pro Tag: 150 € (zwei Tage: 300 €)
• Miete Küche mit Gewinnabsicht: 50 €
• Miete Küche ohne Gewinnabsicht: 20 €
• Verleih von Service-Utensilien: 20 €
• Verleih von Tischelementen pro Stück: 10 €

 | Festplatzkomitee Montan

Jährliche Sitzung des Festplatzkomitees: 
Neue Leitung und beschlossene Mietpreise

• Preis für die Nutzung von 
Küchenmaterialien: zwischen 
5 und 20 € (wird weiterhin von 
Hubert Degasperi festgelegt)

• Gas muss von den Vereinen 
selbst bereitgestellt werden

Ein wichtiger Beschluss der Sit-
zung war die Neubesetzung des 
Vorsitzes für das Jahr 2025. Diese 

Aufgabe wird von Jutta Bortolameotti 
vom KFS übernommen.
Personen oder Vereine, die Utensilien, 
Besteck, Tische oder Bänke ausleihen 
oder das alte Bahnhofsgelände für Ver-
anstaltungen nutzen möchten, können 
sich direkt an sie wenden. Sie ist unter 
der Telefonnummer +39 339 417 16 69 
oder per E-Mail unter jutta1983.bj@
gmail.com erreichbar.

 | Pfarrgemeinderat

Vorstellungsmesse der 
Erstkommunikanten 
Am Sonntag, 30. März findet die Vorstellungsmesse 
der Erstkommunionkinder 2025 statt. Dazu sind alle 
herzlich eingeladen! Der Chor „lautstork“ wird die 
Messe feierlich mitgestalten. Die Kinder bereiten sich 
schon fleißig auf die Erstkommunion vor und freuen 
sich auf den Weißen Sonntag.

Die Erstkommunionkanten
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 | Öffentliche Bibliothek Montan

Leseförderung in der Bibliothek: 
Ein kreatives Projekt rund ums Buch“Der Wortschatz“ 

Alle Klassen der Grundschule Montan 
haben kürzlich das Bilderbuch “Der Wort-
schatz“ von Rebecca Gugger in der Biblio-
thek entdecken dürfen.
Das Buch ist eine wunderschöne Reise 
durch die Welt der Sprache, die zeigt, wie 
Wörter Bilder in unseren Köpfen malen 
können. Die Hauptfiguren entdecken, dass 
Worte auch eine enorme Kraft besitzen 
– sie können Gefühle ausdrücken, Bilder 
erschaffen, Gedanken lebendig werden 
lassen. In einer Welt, in der Bilder und di-
gitale Medien eine immer größere Rolle 
spielen, ist es umso wichtiger, den Kin-
dern zu zeigen, wie stark die Macht der 
Worte sein kann. 
Im Laufe des Vorlesens mit Bilderbuch-
kino im Hintergrund, wurden immer wieder 
Pausen für passende Spiele, Arbeitsblätter, 

Pantomimevorführungen, Suchrätsel, 
u.s.w. eingelegt. 
Auf die Frage, an wen sich die Kinder wen-
den würden, um nach Wörtern zu fragen, 
wenn sie selbst keine mehr hätten, gab es 
vielfältige Antworten. Natürlich nannten 
viele Anlaufstellen wie Eltern, Bekannte 
oder Verwandte. Doch es gab gar einige 
Schüler/innen , die sich ein Buch schnap-
pen oder in die Bibliothek gehen würden. 
Dies zeigt, wie wichtig es ist, den Kindern 
den Schatz der Bibliothek, das Wörter-
wunderland und die Vielfalt der Bücher 
zu vermitteln. 
Die Schüler/innen  waren auch eingeladen, 
eigene Wörter zu erfinden und ihre Ideen 
zu teilen; eines der erfundenen Adjektive 
war “bibliothekswohlig”….welcher Biblio-
thekarin geht da nicht das Herz auf?

Mit Hilfe der Adjektiv-Doppelseite des Buches wählten die Kinder ein Adjektiv aus und suchten dazu passende Buchcover.

Spannendes Buchstabenrätsel…...das Ergeb-
nis war ein leuchtendes Wort- “quietschgelb”, 
welches im Anschluss gedehnt, gequetscht und 
gezupft wurde

Sprache und Fantasie vereinen sich beim Vor-
lesestopp: Jeder malte den monströsen Käfer 
so, wie er ihn sich vorstellte
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 | Jugenddienst Unterland

Erfolgreiche Veranstaltung „Handynutzung leicht gemacht“
Am 22. Jänner 2025 fand in Montan die Veranstaltung 
„Handynutzung leicht gemacht“ statt, die in Kooperation 
mit der Bibliothek Montan und dem Weißen Kreuz Sektion 
Unterland organisiert wurde. Die Veranstaltung erfreute 
sich großer Beliebtheit und bot wertvolle Informationen 
für alle Altersgruppen.

Der erste Teil des Nachmittags stand allen Interessierten 
offen. Lea Casal, Mitglied des Weißen Kreuzes, stellte die 
App „Where Are U“ vor, mit der Nutzer*innen im Notfall 
schnell und unkompliziert einen Notruf absetzen können. 
Sie beantwortete zahlreiche Fragen rund um die Nutzung 
der App und unterstützte die Teilnehmerinnen direkt bei 
der Installation auf ihren Smartphones.

Im zweiten Teil der Veranstaltung erhielten Senior*innen 
die Möglichkeit, Fragen zu ihrem Smartphone zu stellen. 
Dabei standen ihnen engagierte Jugendliche aus Mon-
tan hilfreich zur Seite. Gemeinsam wurden verschiedene 
Smartphone-Funktionen ausprobiert und schriftlich fest-
gehalten, damit das Gelernte auch zu Hause weiter ge-
übt werden konnte.

Die große Resonanz auf die Veranstaltung zeigt, wie wichtig 
und gefragt solche Angebote sind. Daher wird der Jugend-
dienst Unterland in Zusammenarbeit mit der Bibliothek 
Montan eine weitere Veranstaltung dieser Art organisieren.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Teilnehmer*innen 
sowie den engagierten Helferinnen für diesen gelungenen 
Nachmittag!
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 | Schützenkompanie Montan und Bildungsausschuss Montan

Vom Dorf in den Krieg: 
Montans junge Männer an der Front
Der Bildungsausschuss und die Schützenkompanie hatten kürz-
lich eingeladen – und alle waren gekommen. Der Johann-Fischer-
Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt, als die Dorfbevölkerung 
einen tiefen Einblick in die Geschichte der Montaner Soldaten im 
Ersten Weltkrieg erhielt.

Der Krieg beginnt – und Montan wird erfasst
„In Montan wurde die Anordnung der allgemeinen Mobilmachung 
am Abend des 31. Juli 1914 bekannt. In der Nacht vom 31. Juli auf 
den 1. August kam ein Gendarm mit ungefähr 40 Einberufungs-
karten. Diese wurden sofort von Hilfsboten an die Betroffenen zu-
gestellt. Die nächtliche Ruhestörung versetzte die Menschen in 
große Aufregung.“ Diese Zeilen stammen von Mathilde Amplatz, 
vulgo Jordan Tilla, die die dramatischen Ereignisse jener Zeit 
einst festhielt. Dass ihre Aufzeichnungen nicht in Vergessenheit 
gerieten, ist Elmar Thaler zu verdanken. Er entdeckte diese wert-
vollen Dokumente und erweiterte sie um 60 weitere Schicksale – 
Geschichten von jungen Männern, die voller Hoffnung in den Krieg 
zogen und ihr Heimatdorf oft nie wieder sahen. Unterstützt wurde 
Thaler vom Archäologen Rupert Gietl, der mit akribischer Recher-
che die Spuren der gefallenen Montaner Soldaten verfolgte. Ge-
meinsam dokumentierten sie deren Einsatzorte, militärische Lauf-
bahnen und letzte Ruhestätten mit beeindruckender Genauigkeit.

Berührende Schicksale und bewegende Erinnerungen
Eines dieser Schicksale ist das von Peter Erler, der Ende Oktober 
1914 als erster Montaner Soldat fiel. Während der Veranstaltung 
las Nina Gallmetzer aus den Aufzeichnungen von Mathilde Am-
platz, während Graziella Rizzolli ergänzende Tagebucheinträge 
eines Montaner Standschützen und die Verwandtschaftsverhält-
nisse der Gefallenen zu noch lebenden Angehörigen darstellte. 
Schützenhauptmann Lukas Wegscheider gab eine Einführung, 
bevor Rupert Gietl die Heeresgattungen und Einsatzorte der k.u.k. 
Armee näher beleuchtete.

Der vollbesetzte Johann-Fischer-Saal 

Einen besonderen Eindruck hinterließen sieben Montanerinnen 
und Montaner, die die Geschichten ihrer Vorfahren persönlich 
vortrugen. Ihre Worte ließen das Publikum nachdenklich zurück.

Erinnerung als Mahnung
Elmar Thaler fasste den Abend mit eindringlichen Worten zu-
sammen: „Krieg ist kein fernes Ungetüm, das nur in der Ukraine, 
im Gazastreifen oder anderswo wütet. Krieg war auch hier. Er ist 
nicht so weit weg, nicht so lange her. Krieg hat auch unsere Ge-
schichte geprägt. Das sollte uns eine kleine Verpflichtung sein. 
Nur dann war dieser Abend sinnvoll.“
Der Abend endete nicht nur mit nachdenklichen Gesichtern, son-
dern auch mit neuem Material: Einige Besucher brachten weite-
re, bislang unbekannte Dokumente zu den gefallenen Montaner 
Soldaten mit. Im Laufe des Jahre wir weiter an einem Buch ge-
arbeitet, in dem dann alle Schicksale, der Inhalt der Tagebücher, 
die Aufzeichnungen von Mathilde Amplatz und auch weitere Unter-
lagen Eingang finden werden, die von den Mitbürgern weiterhin 
zur Verfügung gestellt werden können.
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Das Jagdrevier Montan lädt am 
15. und 16. März zur Bezirkshege-
schau, im Kultursaal “Hochw. Jo-
hann Fischer” von Montan, ein. Die 
Einladung gilt nicht nur Jägerin-
nen und Jägern, sondern der ge-
samten Bevölkerung. Dies ist die 
beste Gelegenheit Einblicke ins 
Jagdsystem zu bekommen, nähe-
res zur Lebensweise der Wildtiere 
und deren Rolle im Ökosystem zu 
erfahren und gleichzeitig die ver-
schiedensten Gründe der Jagd 
erklärt zu bekommen. Auch die 
Volksschule von Montan und die 
Bewohner vom Altersheim wurden 
eingeladen und haben sich sehr 

 | Mataner Jager

Bezirkshegeschau
in Montan

 | OJA – Offene Jugendarbeit Montan

Jugendarbeit: Rückblick auf 
spannende Monate
In den vergangenen Monaten 
fanden zahlreiche spannende 
Aktivitäten und Angebote für die 
Jugendlichen in Montan und den 
umliegenden Gemeinden statt. Ob 
kreative Workshops, erlebnisreiche 
Ausflüge oder gesellige Treffen – es 
war für jeden etwas dabei.
Ein besonderes Highlight im De-
zember war der Handlettering-
Workshop im Jugendtreff Montan. 
In entspannter Atmosphäre konn-
ten die Jugendlichen verschiedene 
Schriftstile ausprobieren, ihre 
Kreativität entfalten und kunst-
volle Designs gestalten.
Mit viel Action und winterlichem 
Spaß startete der Januar: Beim 
Nachtrodeln in Obereggen hatten 
Jugendliche aus Montan und Al-
dein die Möglichkeit, einen unver-
gesslichen Abend im Schnee zu 
erleben. Bei rasanten Abfahrten, 
jeder Menge Gelächter und einer 
gemütlichen Einkehr wuchs die 
Gruppe noch enger zusammen.
Sportlich ging es weiter: Fast 30 
Jugendliche aus dem Unterland 
nutzten die Gelegenheit, beim Aus-
flug ins Acquarena nach Brixen ge-

meinsam einen Nachmittag voller 
Spaß und Entspannung zu ver-
bringen.
Im Februar begann der kreative 
Workshop „Bau dein Schnopp-
viech“ in der Holzwerkstätte in Al-
dein. Hier sind handwerkliches Ge-
schick und Fantasie gefragt. Auch 
Jugendliche aus Montan nehmen 
an diesem besonderen Projekt teil 
und freuen sich darauf, ihre selbst-
gemachten Schnoppviecher bald in 
den Händen zu halten.
Zudem wurde eine monatliche 
Mädchenöffnungszeit eingeführt. 
Dieser geschützte Raum bietet 
Mädchen die Möglichkeit, sich in 
entspannter Atmosphäre auszu-
tauschen, gemeinsam kreativ zu 
sein, zu kochen oder einfach Zeit 
miteinander zu verbringen.
Ein weiteres großes Ereignis er-
wartete die Jugendlichen am 22. 
Februar: Gemeinsam mit Jugend-
lichen aus dem gesamten Unter-
land ging es auf einen Tagesaus-
flug in die Therme Erding. 
Darüber hinaus gibt es eine span-
nende Veränderung im Jugend-
treff Montan: Die Räumlichkeiten 

über die Einladung gefreut. Neben 
der Ausstellung der Trophäen, der 
im Jahr 2024 erlegten Wildtiere, 
gibt es auch sehr leckere Gerichte, 
welche Anton und seinem Team, 
vom Berggasthof Dorfner, zu-
bereitet werden. Auch Jagdmaler 
und Naturfotografen haben ihre 
Werke ausgestellt. 
Am Sonntag Vormittag gibt es ab 
9 Uhr ein Frühschoppen mit der 
Penoner Böhmischen. 
Auf viele Besucher, besonders aus 
der Montaner Dorfbevölkerung, 
würden sich die Montaner Jäger 
sehr freuen! 
Die Mataner Jager

werden aktuell gemeinsam 
mit den Jugendlichen neu-
gestaltet. Frische Farben 
und neue Angebote sollen 
den Treff noch einladender 
machen. Zudem konn-
te dank einer finanziellen 
Unterstützung durch die 
Gemeinde Montan eine 
Playstation angekauft 
werden, die das Freizeit-
angebot für die Jugend-
lichen erweitert. Herz-
lichen Dank dafür!
Die vergangenen Mona-

te haben gezeigt, wie viel-
fältig und lebendig die 
Jugendarbeit in Montan 
ist. Mit viel Engagement 
und neuen Ideen wird 
auch in den kommenden 
Wochen und Monaten ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten, das den 
Jugendlichen Raum für Be-
gegnung, Kreativität und 
Gemeinschaft bietet.

Wir freuen uns auf euch, 
Nicole und Marc
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Der Raiffeisen Offener Pensionsfonds rich-
tet sich an alle Personen, die für sich oder 
für zu Lasten lebende Familienmitglieder 
eine Zusatzvorsorge aufbauen möchten, 
unabhängig von der Arbeitstätigkeit und 
der Art des Einkommens. 
Der Raiffeisen Offener Pensionsfonds ist 
eine mittel- bis langfristige Form des An-
sparens zu Vorsorgezwecken und damit 
eine Ergänzung zur gesetzlichen Renten-
versicherung.
Das Rentensystem in Italien wurde seit 
dem Jahre 1995 grundlegend erneuert. 
Und dies hat dazu geführt, dass die öffent-
liche Rente stark gekürzt wurde. Damit der 
gewohnte Lebensstandard auch im Ruhe-
stand gesichert werden kann, ist eine priva-
te Altersvorsorge unverzichtbar geworden.
Hierzu bietet sich der Raiffeisen Offener 
Pensionsfonds als ideale Sparform für Sie 
und Ihre Familie an. Eine Sparform, die 
einfach funktioniert, transparent ist und 
darüber hinaus wichtige steuerliche Vor-
teile bringt.
Der frühe Beitritt und die regelmäßigen 
Einzahlungen in den Raiffeisen Offener 
Pensionsfonds erleichtern den Aufbau 
einer soliden Zusatzrente fürs Alter. Die 
Höhe der Zusatzrente ergibt sich näm-
lich aus den geleisteten Beiträgen und 
den jährlich erzielten Renditen. Deshalb 
gilt: Je mehr und je früher man einzahlt, 
desto größer ist das zur Verfügung stehen-
de Kapital beim Rentenantritt und umso 
unbeschwerter kann man den Lebens-
abend genießen.
Der Raiffeisen Offener Pensionsfonds bie-

 | Raiffeisenkasse Unterland

Der Raiffeisen Offener Pensionsfonds
tet dabei eine Auswahl von 4 Investitions-
linien an. Bei der Wahl der Investitionslinie, 
in die man einzahlen möchte, sollte man 
verschiedene Faktoren berücksichtigen:

• das Risiko, das man bereit ist zu tragen;
• den Zeithorizont bis zum Ruhestand;
• das bestehende Vermögen, wie es in-

vestiert ist und was man sich im Ruhe-
stand erwartet;

• das Einkommen, das man in der Zu-
kunft braucht.

Der Raiffeisen Offener Pensionsfonds bie-
tet zudem steuerliche Vorteile, so können 
die eingezahlten Beiträge bis zu einem 
Höchstbetrag von 5.164 Euro vom Gesamt-
einkommen abgezogen werden.
Im Leben können oftmals außerordent-
liche Ausgaben anfallen (wie z.B. Kauf/

Der Raiffeisen Offener Pensionsfonds ist das 
ideale Vorsorgeinstrument, um sich ein zu-
sätzliches Standbein fürs Alter aufzubauen

Witz des 
Monats 

 
a tonzpoor afn foschingsball

noch an weilele tonzn sogg die 
partnerin zu ihm:

i tonz an wolzer
und du?

Bau der Erstwohnung oder unerwartete 
Gesundheitsausgaben) oder sich andere 
unvorhergesehene Situationen ergeben, 
wie z.B. eine Arbeitslosigkeit oder eine In-
validität. In diesen Fällen kann man unter 
bestimmten Voraussetzungen auf die in 
den Pensionsfonds eingezahlten Beiträge 
zurückgreifen. Außerdem bietet der Raiffei-
sen Offener Pensionsfonds die Möglichkeit, 
einen Vorschuss bis zu 30%, ohne Angabe 
eines Grundes, in Anspruch zu nehmen. 
Denken Sie deshalb bereits jetzt an Ihre Zu-
kunft und an die Zukunft Ihrer Angehörigen. 
Unsere Berater*innen der Raiffeisenkasse 
Unterland stehen Ihnen für Fragen und In-
formationen gerne zur Verfügung!

ZEIT FÜR SCHÖNE ...
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 | Südtiroler Bäuerinnenorganisation Montan

Reflexzonenmassage – eine uralte Heilmethode
Ein äußerst interessanter Abend zu 
diesem Thema wurde Ende Jänner 
geboten. Frau Margareth Nicolussi 
Gummerer (Krankenschwester, aus-
gebildete Reflexzonentherapeutin) 
gab uns Einblick in die schon bei den 
alten Ägyptern bekannte Reflexzonen-
therapie. An Füßen und Händen, aber 
auch an Ohren, Unterarmen… befinden 
sich sogenannte Reflexzonen. Diese 
Punkte sind über das Nervensystem 
mit den verschiedenen Organen und 
Körperteilen „vernetzt“. Durch gezielte 
Griffe mit der Hand, den Fingern oder 
mit speziellen Hilfsmitteln werden 
Reize an diesen Reflexzonen gesetzt, 
um so den Prozess der Selbstheilung 
des Körpers in Gang zu bringen. Durch 
die Beobachtung der Reaktionen dieser 
Druckpunkte als auch durch das Er-
tasten derselben erhält die Therapeu-
tin eine gezielte Diagnose. Frau Marga-
reth zeigte den höchst interessierten 
Anwesenden einige Druckpunkte zur 
einfachen Selbstanwendung bei ver-
schiedenen Beschwerden. Gegen in-
nere Unruhe und Nervosität soll es am 
Ohr Druckpunkte geben, gegen Rücken- 
und Nackenschmerzen verschiedenste 
Punkte am Unterarm usw. So konnte 
jeder/jede bei sich selbst „Hand an-
legen“ und gleich die wohltuende Wir-
kung verspüren. Abschließend meldete 
sich noch eine Teilnehmerin freiwillig 

zur Fußreflexzonenmassage und so konnte 
Frau Margareth den Vorgang einer solchen 
Therapie den Besuchern demonstrieren. Dass 
eine solche Behandlung weit mehr ist als eine 
Wohlfühlmassage, sondern dass es sich dabei 
um ein äußerst komplexes Diagnose- und Heil-
verfahren handelt, wurde der Behandelten als 
auch den Zuschauern schnell klar. 
Wir bedanken uns bei unserer Referentin Mar-
gareth Nicolussi Gummerer für den lehrreichen 
Vortragsabend. Weiters danken wir der Biblio-
thek Montan mit Elke Pfitscher für die tat-
kräftige Unterstützung als Co-Organisation 
und dem zahlreichen Publikum für das große 
Interesse.
Der Ortsausschuss

Margareth Nicolussi Gummerer bei der Fuß-
reflexzonenmassage

pomella-fenster.com

Ausblick neu erleben

JETZT MIT NEUEM  
SHOWROOM
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Unsere traditionelle Frühlingsfahrt führt uns in den Süden, 
genauer gesagt nach Isola della Scala (VR) südlich des 
Gardasees. Dort besichtigen wir den Reisanbaubetrieb 
Ferron – Pila Vecia, der seit 1650 Reis anbaut und ver-
arbeitet. Wir bekommen einen Einblick in den Reisanbau, 
lernen die verschiedenen Reissorten des Anbaugebietes 
und daraus hergestellte Produkte kennen. In der histo-
rischen Reisschälfabrik erfahren wir alles über die Ver-
arbeitungsschritte des Reiskorns und besichtigen dort 
die älteste noch funktionierende Reismühle Italiens. An-
schließend werden wir im hauseigenen Restaurant zu 
Mittag essen. 
Nach dem Mittagessen fahren wir weiter zum Park Gi-
ardino Sigurtà - Valeggio sul Mincio, wo wir die herr-
liche Parklandschaft genießen können. Dort erwartet uns 
(hoffentlich) ein Blütenmeer aus rund 300 verschiedene 
Tulpensorten. Millionen Blüten füllen Wiesen und Beete 
und sorgen für die zweitgrößte Tulpenblüte in Europa 
(nach Holland).

 | Südtiroler Bäuerinnenorganisation Montan

Frühlings-Reis(e) am 
Dienstag, den 1. April

Die Pfarrcaritas von Montan
lädt alle herzlichst zum

Der Reinerlös ist für Instandhaltungsarbeiten  
der Pfarrkirche und Stephanskirche vorgesehen!

von 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr
im Kultursaal von Montan ein. 

am 30. März 2025

Suppen- und 
Knödelsonntag

Serviert werden 
verschiedene Suppen, 
Knödel mit Gulasch, Lasagne
sowie Kaffee und Kuchen!

Abfahrt: 07.30 Uhr in Montan großer Parkplatz, Rückkehr: ca. 19.30 Uhr 
Kosten: € 85,00 (Bus, Besichtigung, Mittagessen inkl. Getränke, Eintritt 
Park Giardino)
Anmeldung: Ulrike Tiefenthaler – Handynr. 366 812 17 70 
Steffi Jageregger – Handynr. 329 104 26 05
Anmeldung bis spätestens 24.03.2025 Melde dich, wir freuen uns!
Der Ortsbäuerinnenrat 
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Wir gratulieren  
zum Geburtstag!
BRUNNER WWE. PERNTER 
MARTHA
2. März 1936

GUADAGNINI ANNA
3. März 1939

NISCHLER MARCH HILDE
10. März 1939

HEIDER UNTERHAUSER 
MARIA MAGDALENA
10 März 1942

GOLDNER Wwe. HÄUSL 
MARIA
11. März 1940

TERLETH AMPLATZ 
GERTRUD
11. März 1942

CAVADA Wwe. 
GELMINI MATHILDE
12. März 1936

MODENA Wwe. 
MRKOS VILMA
15. März 1943

WEISSENSTEINER 
WWE. FISCHER MATILDE
16. März 1935

NUSSBAUMER 
WWE. GOLDNER ANNA
20. März 1929

MARCH ANTON
30. März 1933

Turnusdienst Hausärzte
Der Turnus beginnt jeweils um 8.00 Uhr früh und endet 
um 8.00 Uhr früh.

Samstag, 01.03.2025: Dr. Cicala
Sonntag, 02.03.2025: Dr. Pergher
Samstag, 08.03.2025: Dr. Neukirch
Sonntag, 09.03.2025: Dr. Brenner
Samstag, 15.03.2025: Dr. Gottardi
Sonntag, 16.03.2025: Dr. Donnici
Samstag, 22.03.2025: Dr. Pergher
Sonntag, 23.03.2025: Dr. Cicala
Samstag, 29.03.2025: Dr. Brenner
Sonntag, 30.03.2025: Dr. Neukirch

Rufnummern der Ärzte:
Dr. Brenner: Tel. 339 560 79 27, Neumarkt
Dr. Neukirch: Tel. 347 470 84 50, Neumarkt
Dr. Pergher: Tel. 340 976 47 75, Salurn
Dr. Cicala: Tel. 331 237 27 96, Neumarkt
Dr. Donnici: Tel. 351 747 68 62 
Dr. Gottardi: Tel. 349 662 24 08

Wir gratulieren
zur Geburt

EBNER MAXIMILIAN
des Martin & der Evelyn Pichler

23. Jänner 2025

hellau ihr narren kurzer zeit
die fasenacht kann ich nicht leiden,

was in aller welt ist dabei schön,
für was nützt dies närrische treiben,

ich möcht menschen immer lustig seh‘n.

seid fröhlich wo auch immer,
singt und tanzt denn ein‘s ist klar

was vergangen ist kommt nicht mehr,
drum habt doch spass, das ganze jahr.

verzeiht ihr narren, wenn ich vortan
das ganze jahr mich amüsiere

und in der faschingszeit spontan,
mich verstecke, hinter meiner türe.

euer faschingsmuffel - martin
Redaktionsschluss für die März-Ausgabe
Texte, Fotos mittels Mail an dorfblatt@montan.bz

Redaktionsschluss: 
Freitag, 21. März 2025 
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Kleinanzeiger
Frühstückspension Rebenheim in Tramin sucht ab April 
vormittags eine selbstständige Reinigungskraft und Früh-
stücksmithilfe in Teilzeit, Tel. 335 8716648

Hochwertige 4-Zimmer-Wohnung im „Grünweinhof“ Pin-
zon ab September 2025 zu vermieten - 129m², Balkon, süd-
liche Ausrichtung, möbliert, 2 Garagenstellplätze, ruhige 
Lage, mit modernem Ofen für eine gemütliche Atmosphäre. 
Miete: Auf Anfrage. Besichtigung nach Absprache möglich. 
Kontakt: Julia Bernard 3487639967
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Unter den 6 europäischen Drosselarten, ist die 
Misteldrossel die kräftigste und größte. Sie 
hält sich im Winter an Plätzen auf, wo an den 
Bäumen genügend Mistelbeeren als Nahrungs-
quelle zur Verfügung stehen. Bei Nahrungs-
knappheit verteidigt jeder Vogel seine Misteln 
mit Vehemenz gegenüber Artgenossen oder 
anderen Singvogelarten. Auch andere beeren-

 | Naturbeobachtung von Roman Guadagnini - Teil 57

Die Misteldrossel (Turdus Viscivorus) 
in ihrem Winterquartier

Roman Guadagnini

Eine Misteldrossel in mitten der Mistelbeeren

Willkommene Nahrung - die Mistelbeeren

tragende Bäume, wie Eberesche und 
Sträucher, sogar Fallobst, werden in 
Notzeiten wirksam gegen andere Dros-
seln verteidigt. 
Die Misteldrossel trägt durch das Aus-
scheiden der unverdaulichen, an klebri-
gen Fäden hängenden Samen der Mis-
tel zu deren Verbreitung bei.

Roman Guadagnini




